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Expedition : Langgasse Ro . 27 .

1878TamAag bett 80 . März
» 70 .

Vorhänge ,

587

Ottolatthey,Uhrmacher ,

6 Taunusftratze 6 . » ui

W Lager aller Alten Taschen - und

Hausichre « . — Reparaturen
werden dauerhaft ausgesührt .

Reelle , billigt Preise ! — Garantie !

Schuhe und Stiefel aller Art
M Damen

, Herren uni ) Rinder in breiter cka ? on

wurden beim Inventar - mSraugirt und werden zu jedem ann - hmb - r - n Preise ausverkaust bei

F . Herzog , Langgaffe 31 .

besorgt Ludwig Scheid ,
^ tlSZIlge Siöderstratz - 23 . 3412

Wein - Llqoeure .

Mägen - und Verdauungs - Weine

von J . Troost9 Wiesbaden .

1 ) Riesling - Wein - Liqueur - Frühstücksdelicatesse ,

von feinstem Geschmack und Aroma , erwärmend undkräf -

tigend liefert auch mit Rum oder Arac und heissem Wasser

einen feinen Punsch . ■ , . . .
2 ) Riesling - Wein - Bitter . Pie Verdauung und die

Merenth & tigkeit befördernd ; gegen Magen¬

drücken , Kopfschmerzen , Migräne , Katzenjammer .

3 ) Kräuterwein . Delicatesse . Den Appetit hebend und

die Verdauung regelnd . Delieat als Würzezusatz zum Wein .

2 oder 3 Sorten , je nach Geschmack gemischt , geben neue ,

ebenso wohlschmeckende , als wirksame Getränke .

Depot * bei : Fr . Baur ( Pension spisse ), Conditor

Baumgärtner . Kfm . Blank , Erl . Eisele , Conditor

Gottlieb , Conditor Jäger , Kfm . Jun » Kfm . K -rah ,

Kfm . Mann , Conditor Mitteldorf , Kfm . Schirg , Kfm .

Strasburger , Kfm . Viehöfer .
■ ar Avenien nresucht - ^ unS 4488

Bestellungen auf Biere
— in Gebinden und Flaschen —

«ul btt Brauerei von W . Enders ( „ Stadt Frankfurt " ) dahier

fcttbeti entaegengenommen bei P . Enders , Ecke deS MichelS -

b-rgr und der Schwalbacherstraße , C . « och , Hoflieferant , Scke der

llikchyaffe , fowie in meinem Hauke Elisabechenstr . 18 . 2165

Bestellungen aus Biere
- in Flaschen und Gebinden — aus der Bier¬

brauerei von Cr . Bücher <fc Söhne

sBierstadter Felsenkeller ) dahier nimmt dre

Expedition d . Bl . entgegen . 2

frankfurter Pferdemarkt ^ oE ^ bung kommenden

Mittwoch ) find zu haben bei W . Speth , Langgafse 27 .

Kraukeuwärter Grnnthaier wohnt Kraukeuftraste
16 und empfiehlt sich im Nachtwache « , kalte « Ab -

ktbNNgeq und sonstiger Bedienvna von Kranken . 8980

S Ausgeden meines HoizgeschLfts verkaufe iÄ m -inen

^ bestehenden Vorrath trockener Eiche « - und Esche « -

ytle vsn 8 — 32 ' " Stärke , in verschiedenen Längen , aogepaßte
hnppentritte, Treppenwangen , Geländerpfofien , Schwellenbretter ,

U und Bettsüße , Hirnteisteu u . s . w . zu ermäßigten Preisen .
—- O A « Becnntilila

gewebte wie gestickte , in allen Breiten und außer¬

gewöhnlich billigen Preise « empfiehlt « 12

Friedrich Bickel , g * . Burgstraße is

bei 1Fran » Schäfer , Weinhandlung ,

325 Friedrichstrasse 5b ( de Laspee
’sche Häuser ) .

Nicht zu übersehen !

. g u - d « " - « ' M « gUyM

■ E dassilidrter Bordeaux - Weine 5S
vom Hause

Kathl . Johnston & fils in Bordeaux
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Ferd . Müller .426

Besuche der

Nolkman » .

Laint - S - Sn ».
Schumann .

Der Königliche Eisenbahn »Baumeister .
Velde .
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Zwei !

Ende A !
MhereS

Sin g<

sshren, s
mit aus

Sin L

steht fud

Nassauische
^ Eisenbahn

Bekanntmachung .
Dierrstag de « S . April l . I . Vormittags 10 Uhr

so " en in dem EmpfangSgebüude der Naffauischm Eisenbahn ( Rhein -
bahn ) Hierselbst verschiedene gut erhaltene Mobiliar - Gege « '

Ka « d - , darunter 1 Sessel , 1 Schrank , 2 Nachttische , 2 Leidstühle ,
VorhüM , 1 Billeidruckmaschine für Banddruck , 1 große und 1 kleine
Carton - Schneidmaschine öffentlich gegen Baarzahlung an den Meist -
bietende « versteigert werden .

Die zu versteigernden Gegenstände können von dem obengenannten
Tage von Vormittags 9 Nhr an bei dem Portier eingesehen werden .

Wiesbaden , den 27 . Mürz 1878 .
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etc
iuädche,
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, Ein

Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem
Sympnonie - Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .

Kinder »ntrr 14 Jahre » haben Keinen Zutritt .

« . thh ^ nnd ™
Csecertes werden die Eingangstharen des grossen Saalesgescblessea und nur in den Zwischenpausen der elnselnen Nummern geöffnet

Städtische Cur -Direction : F . ]B e y
’ 1.

Bekanntmachung .
M - rttag bete 1 . April d . IS . , Vormittags 9 Uhr

ÄttfaMfleab , sollen die zu dem Nachlasse der Frau Apotheker
Eübrecht Wittwe , Claudine , geb . Ehler , dahier gehörigen ,
gut erhaltenen Mobilien , alS : 1 vollständiges Bett , 2 Mahagoni -
« aunitze , 1 Mahagoni - Kleiderschrank , Tische , 6 Stühle mit 1 Sessel
ta schwarzem Holze und vergoldet , 1 Alabaster - Standuhr , Weiß -

^ 8 ' Kleidungsstücke , Blas , Porzellan , Küchengeräthe rc ., in dem
RaihhauSsaale Marktstraße No . 5 dahier gegen Baarzahlung ver¬
steigert werden .

Wiesbaden , den 28 . März 1878 . I . A . :

_________ __ __________ Sartstana , Bürgerm . - Secretär .

Bekanntmachung .

DieMobilien - Versteigerung des Herrn Minck

♦ 1 de » 1 . April Vormit -

tm Hause Faulbrunnenstraße 5

!JL2 , uni > kommen folgende gut er -
yattene Möbel , als '

. Vollständige Betten , Sprung¬

Heute Samstag den 80 . März , Bormittags 9 Uhr :
Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die ConcurSmafs « M

Architekten Emil Schott zu Wiesbaden , bei König !. Amtsgericht VI .
( S . Tgbl . 58 .)

Bormittaas 10 Uhr :
Holzversteigerung in den fiskalischen Waldd,strikten Mainzer und Darmstädter

Mellinger in der Oberiörsterei Rambach . Versammlung der Käufer um
10 Uhr am Bahnwärterhäuschen auf der Straße von Medenbach nach
Niedernhausen . ( S . Tgbl . 69 .)

Versteigerung von Mobiliargegenständen rc ., in dem Hause Zahnstraße 8,
1. Stock (® . heut . Bl .)

Holzverstiigerung in dem Erbenheimer Semeindewald Distrikt Kalteior ».
( 6 . Tgbl . 74 .)

Vormittag « 11 Uhr :
Vergebung des Spaltens und Aulsetzens von 80 Klafter buchenem Scheitholz ,

in dem hiesigen Rathhause , Marktstraße 6 , Zimmer Ro . 1. (® - 6- BI.)
Termin zur Einreichung von Submissionsofferten aus die Anlieferung von

SO Stück eisernen Stabrösten No . la , bei dem Stadtbauamte , Zimmer
Ro . 29 . ( S . heut . Bl .)

Nachmittags 2 Uhr : ,
Versteigerung von 18 Kinderwagen , Blumentischen rc ., in dem Auktion «'

lokale Friedrichstraße 6 . ( S . beut . Bl .) _

„ ein

Setofr

rahmen , Matratzen , Plumeaux , KuttenT^
baumette Kommoden , Sopha

'
s in Leder - und

Damastbezug , Kleiderschränke , Tische , StM
Spiegel , Bilder , Waschtische , Nachttische u . dal

'

gegen gleich baare Zahlung zur Versteigerung .
'

Die Auktionatoren :

43i Marx < fe Beinerner .

PROGRAMM .
1) Serenade Xo . 8 für Streichorchester . .
„ Cello -Solo : Herr Eichhorn .2 ) Suite ( D - dur ) ...........3 ) Vierte Symphonie ( D- moll )

‘ ’

Numerirter Platz : 1 Mark .
Neue Fischhalle,

Ecke der Gold - und Metzgergafse.

Eingetroffen : Egmonder Schellfische per Psd . 40

Eadliau la Qualckät im Ausfchvitt 60 Pfg . , Seezungtn

( Sole ») 1 Mk . 20 Pfg . , Heilbutt 70 Pfg . , Schollen , auSgezkichn «

zum Backen , 40 Pfg . , ächter Rheiasalm im Ausschnitt
1 Mk . 80 Pfg . , Rhein - Hechte 80 Pfg . , Steinbutt , Tarbutt , W

schöne und billige Bachforelle « , lebende Krebse , frisch »rräucheA
Monikendamer Bratdückinge , sowie alle übrigen gangbaren F »« v

und Seefische rc . .
429

______________
F . C . Hench , Sofiieferavt ^ .

Roseaikartoffel » , gelve Früykurlvffeln , Salatkartoffela , blaut

und gelbe Kartoffeln zum Sitzen empfiehlt _ Q1
4737

____________
Franz Schutte , Metzgergaffe ^ -

Meine verschiedene Hefenvackwerke rc . re . empfehle beste

4668 So « ditor Mitteldorf , Langgafft ! - ■

S Montag Abend 5
von 6 bis 8 Uhr :

Fortsetzung
der

Liqueur - Versteigerung
im Hause Marktstraße LS

Es kommen zum Ausgebot : Hamburger
Tropfen , Rum , Zwetschen , Anisette , Bittern ,
Crßme de Rose , Cura ^ ao , und wird für Güte
und Reinheit der Waare vom Eigenthümer
garantirt . Der Auctionator :

Bekanntmachung .
Zufolge Auftrags König ! . Amtsgerichts VI . vom 13 . d . Mts .

toetbtn Samstag de « 30 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr
ansangend , im Hause des Schuhmachers Georg Schäfer , Ecke
der Gold - und Hitfnergoffe . die zur Concursmaffe des Ernst
» ' scher gehörenden « orbwaare « öffentlich gegen gleich baare
Ladung versteigert werden . Der Gerichts - Executor .

Wiesbaden , den 28 . März 1878 .
_________

Schneider .

Ourhaus zu Wiesbaden «
Sonntag den 31 . März Machmittags 4 Uhr :

& ,
38 . und letztes

Symphonie - Concert hes stäöt . Cur - orchesters
( 133 . Concert im Abonnement )

unter »Leitung des Capellmeisters Herrn leouli Lästner .
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Ern zu jeder Arbeit williger , braves Mädchen wird gegen guten

Lohn gesucht . Näheres Rkmerberg 22 in der Wirthschvft . 4739

Gesucht wird ein gewandtes Hausmädchen mit guten Zeugnissen .

Näheres zu erfragen Adelhaidstraße 24 Vormittags von 10 — 11 Uhr

und Nach « ttagS von 5 — 7 Uhr . 4772

Ein anständiges Mädchen , welches kochen kann und alle Haus ,

arbeite « versteht , wird für einen kleinen Haushalt gesucht . Zu

melden von 11 bis 1 Uhr . Näheres Expedition . 4771

Gesucht im „ Hotel Belle - vue “ zu Biebrich ein junger ,
mit guten Zeugnissen versehener ÄeUtttr » Derselbe kann sofort

eintretm . 4802

Für Schneider !
Ei » guter Rockarbeiter findet Beschäftigung bei W . Butz ,

Kirchgasse 15 a . 4779

Ein Junge kann das Schlossergeschäst erlernen bei

Fr . Merkelbach , Adelhaidstraße 43 . 4748

Ein junger Laufbursche gesucht von Bierwirth , Hellmund -

straße 21a . 4796

Görtuer gesucht , jung , ledig , militärfrei . Näheres in der

Expedition d . Bl . * 4727

Schreiner gesucht Kirchgasse 20 , Vorderhaus , 3 . Stock . 4764

MF
*

Gesucht sofort : 1 Herrschafts - Diener mit guten Zeug¬

nissen in den Rheinzau , 30 Mk . per Monat , sowie 1 deutsche Bonne
— Norddeutsche haben den Vorzug — nach Karlsruhe ; 1 feines

Zimmermädchen iu ein Herrschaftshaus , 2 feine Stubenmädchen ,
Mädchen , die kochen können , nach auswärts , 1 Herrschaft ! kbchin ,
2 RestaurationS - und HotelSkdchinnrn , 1 tzotelzimmermädchen , 1 feine
Kellnerin , 1 angehender Kellner durch BirS ' s PlacirungSbureau ,
kleine Webergaffe 5 . 4786

(gottfetane in bet BeUaee ?.

Dienst und Arbeit .

Personen , die sich anbieten :

Lin junges , reinliches Mädchen , welches zu Hause schlafen kann ,

lu-bt des TageS über Beschäftigung . Näh . Römerberg 7 . 4745

Zwei Mädchen , im Meiderurache « geübt , wünschen auf

« nde April oder 1 . Mai in einem Geschäfte dauernde Arbeit .

MbereS in der Expedition d . Bl . 4724

Sin gesetztes, zuverläsfigeS Mädchen , in allen Hausarbeiten er -

sshren , sucht Sülle als Stütze der Hausfrau ; dieselbe geht auch

Nit auf Reisen . Näheres Oranienstraß « 4 , 3 Stiegen hoch . 4787

gin Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Hausarbeit ver¬

seht sucht Stelle . Näh . Ellenbogrngaffe 8 , Kleidergeschäst . 4790
Eine anständige , junge Frau wünscht bei einer

ältlichen Dame vorzulesen und deren Correspondenz zu

sthren . Offerten unter K . F . 0 besorgt die Exped . d . Bl . 4741

gine gesunde Schenkamme sucht Stelle . Näh . Exped . 4725

Ein sol . Mädchen , dar nähe » u . bügeln kann , s. zum 15 . April Stelle

all Hausmädchen bei einer chripl . Herrschaft . N . Rheinstraße 20 . 4744

Ein anständiges Mädchen , welches alle Arbeiten versteht , wünscht
Stelle als Hausmädchen oder als solches allein . Nähere - Mich -lS -

berg 20 , Vorderhaus , eine Stiege hoch. 4759

Ein braves Mädchen sucht Stelle , am liebsten in einer Küche .

Näheres Albrechtstraße 10 , 3 Stiegen hoch . 4762

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
»ersteht , sowie gute Zeugniffe besitzt , sucht Stelle . Näheres Adler ,

ßraße 51 , Hinterhaus int 3 . Stock . 4769
Ein Mädchen , im Bügeln geübt , wünscht den Sommer über

Stelle . Näheres Carmelitenflraße 10 in Mainz . 4364
Ein Mädchen , welches etwas kochen kann und alle Hausarbeit

äbernimmt , sucht Stelle . Näh . Kirchgaffe 31 im Eckladen . 4697
Tine Kinderfrau mit lanajährigrn Zeugniffe » , welche die Pflege

der Kinder von Geburt auf übernimmt , sucht Stelle durch Birck ' s
Bureau , kl. Webergaffe 5 . 4784

Ein junges , gewandtes Mädchen von auswärts , welches noch
nicht gedient hat und nähen kann , sucht sogleich Stelle durch
Bitter , untere Webergaffe 13 . 4795

Eine Bonne atS der französischen Schweiz , mit den besten Zeugniffen
»ersehen , sucht Stelle durch Birck ' s Bureau , kl . Weberg . 5 . 4785

Einige tüchtige Mädchen für Hau ? , und Küchenarbeit suchen
Stellen durch Bitter , untere Webergaffe 13 . 4795

Eine Beamten - Tochter , welche perfekt englisch spricht , nähen , bügeln
und serviren kann , sucht Stelle als Bonne zu größeren Kindern oder
«lr feines Hausmädchen d . Btrck ' s Bureau , kl. Webergaffe 5 . 4785

. Eine tüchtige Beiköchin und eine junge RestaurationSköchin suchen
Stelle » durch Ritter , untere Webergaffe 13 . 4795

Ein anständiges Mädchen , welches in der Hausarbeit , sowie im
Waschen und Bügeln erfahren ist , sucht auf gleich Stelle . Näheres
Aäderstraße 85 . 4799

<5in junges Mädchen aus guter Familie wünscht in einem Hotel
oul ° ti ° n das Kochen zu erlernen durch Ritter , Weberg . 13 .

suchen sogleich : 2 feinere Hausmädchen , 3 Zimmer -
laädchen , 1 bürgerliche Köchin , sowie 5 brave Dienstmädchen durch

■ horn ’ M PlacirungS - Bureau , Faulbrunnenstraße 8 . 4797
’s «! lunger Mann , welcher lange Jahre Frankreich und Italien

luTt eü »
er französischen und italienischen Sprache mächtig ist ,

ku . t .
e als Portier . Offerten werden unter Ro . 33 postlagernd« ieibaden erbeten . 4742

MiXyn11 ” tiott außerhalb sucht eine Stelle . Näheres

Personen , die gesucht werden :

u » nLLUn®e8 Mädchen vom Lande wird in eine kleine Familie
gesucht Karlstraße 24 , Parterre . 4755

Wth ^^ .
" digeS , gesetztes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,

Ersucht Langgasse 18 , Cigarrenladen . 4791

u
8 Mädchen , das nähen kann und etwas Hausarbeit zu

i, btt kJ0 *
/ wird 1» einem Kinde von 5 Jahren gesucht . Näh .

Expedition d . Bl . 4740

Wohnmss - Anreigm .

Gesuche :

Zwei Heere « suche « eine möblirte Wohnung
von 3 Zimmer « mit oder oh « e Penston in der Nähe
des CurhauseS . Offerten unter P . 3 mit Preisangabe werden an
die Expedition d . Bl . erbeten . 4774

Ein Pferdeftast nebst Remise in der Nähe des „ Rhein - Hotels "

wird zum 1 . April gesucht . Briefe unter A . B . 25 in der Expedition
d . Bl . abzugeben . 4723

Angebote :

Adolphftraße 5 , Parterre , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 4743

Bahnhofstraße 8 , 2 Treppen hoch, find 2 möblirte Zimmer mit

oder ohne Pension sofort zu vermiethen . Einzusehen von 10

bis 3 Uhr . 4720

Bleichstraße 1 ist ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . 4656

Dotzheimerstraße 28 , 1 Treppe hoch , ist ein elegant möblirteS

Zimmer mit Cabinet sofort für 30 Mk . per Monat zu verm . 4719

Louisenstraße 14 ist wegzugshalber die Parterre - Wohnung von
6 Zimmem und Küche zu 500 Gulden vom 1 . Juli ab an
eine stille Familie zu übertragen . 4722

Rheinstraße 17 ist der 2 . Stock , bestehend
in 7 Zimmern und allem Zubehör, auf den

i 1 . Juli zu vermiethen . Näheres im Comptoir
daselbst . 4731

Röderallee 12 , 2 . Stock rechts , ist ein großes Zimmer mit oder

ohne Möbel nebst einer Mansarde zu vermiethen . 4736

8 Parterre - Zimmer , Küche und Zubehör in einem eleganten

Hause an stille Miether auf 1 . Juli abzugeben . Näheres in

der Expedition d . Bl . 4763

@ n Zimmer , Part . , unmdbl . , L Nähe d . Bahnhöfe , zu verm . , das .
ein 2 - thür . , sehr guter « üchenschrank mit Glasaufsatz zu

■ verkaufen . Näheres Expedition . 4781

I iSsrtschuni in der Mtaai4
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Cachmire - Schürzen

Alpaca - Schürzen .

Moir ( j - Schürzen

»

»

»
cd

Z

J . Hertz ,
Langgasse 8E .

2 . -- /ry
1 . 75 Z
1 — ?

Der Vorsitzende :
L a n z , Oberbürgermeister .

Weisse Batist - Schürzen mit
reicher Stickerei . . .

Grosse Küchen - Schürzen . .

empfiehlt in grösster Auswahl

8 . Süss , vorm . ।

2 . —

1 . —

Schürzen !
Schwarze seidene Schürzen von M . 4 .

Ein grosser Posten

ti/4 breites Hausmacher Ainen
,

für Damenwäsche etc . besonders geeignet , früherer Preis
1 Mark 30 , 1 Mark 40 , 1 Mark 50 per Meten
verkaufe ich durch vortheilhaften Einkauf zu

1 Bark ,
1 Mark 10 & 1 Hark 15

per Meter .

Garantie für Beines keinen .

4142 Georg Hofmann , Langgasse 14 *

J . B . Mayer,
38 Langgasse , am Kranzplatz .

Eine grosse Anzahlt & ardlnen -

Reste werden zu sehr billigen
Preisen abgegeben bei

Wochenblatt der Frankfurter Zeitung .

Das jeden Sonntag Vormittag erscheinende » Wochenblatt
der Frankfurter Zeitung "

, welches auf 4 Seiten Großfolio
dne Uroersicht der politischen Ereignisse , eine Reihe von Leitartikeln
Fuilletons , die Wochenübersichten , Börsenwoche , und Waarenbericht
ttt Frank urter Zeitung , sowie einen guten Roman enthält , ist in
der unterzeichneten Agentur zu

iS Pfennig
M haben Abonnements ä 1 Mk . 25 Pfg . per Quartal werden
ebendaselbst angenommen .

Vierte VorlesmüT "

von
°

Fräulein 1T1 , Schmidt
über

Betty Paoli und anders Dichterinnen bet
Gegenwart

heute Samstag den 30 . Mär , Abends 6 ^ Nhr
im

„ Taurms - Hotel "
.

Karten 1 Mark ( im Abonnement 5 Karten 3 Marti i» k

asy e - ” Wour ’ 27 ^
€ reneralversammlnng

^

bes Kreis - Vereins zur Mge im Me oer
wundeter und erkrankter Krieaer

( Stadtkreis Wiesbaden ) .
Die statutenmäßige Generalversammlung des Vereins findet

Di - nstag den 2 . April Ab - udS 8 Uhr
' m Srathhausfaale , Marktstraße 5 , statt .

, m , TageSordnuna :
1 . RechnungS - Ablage des Vereins - Rechners ;
2 . WM dner

^
Commission zur Prüfung der Vereins - Rechnung

3 . sonstige Vereins -Angelegenheiten .
Die verehrlichen Vereins . Mitglieder werden hierdurch zu zahl ,

reicher B - theiligung eingeladen .
* *

- feuer - Versicherungs - Anstalt
( gegründet ISIS ) ,

Grund - Capital : Sechs Millionen Mark ,
übennmmtV - rstch - ruug - u gegen Feuersgefahr auf Gebäude ,
Mobiliar , Ernte , Vieh und Ackergeräthe rc . zu festen , im V - raur
beprmmten , billigen Prämien .

Zur Annahme von Versicherungsanträgen gegen Feuersgefahr für
diese anerkannt solide , gegenwärtig älteste , auf Aktien gegrürdei-
Verficherungs - Anstalt Deutschlands , zur Ertheilung jeder weitem
Auskunft , sowie zur unentgeldlichen Abgabe von Antrags . Formularen
und Versicherungs - Bedingungen ist mit Vergnügen erbötig

Eduard Hirsch ,
Haupt - Ägent der berlinischen Feuer - versicherungs -Anjlall,

4747 2 Mtch - lsb - rg 2 .
_______ __ _

W ohnnngs - V erändernng .

WeSbaden , den 29 . März 1878 .

Die Agentur der Frankfurter Zeitung
4767

_______
von Jae . Meyer jun . , Marvtzwße 13 .

Restauration Haas
,

kl - ir, - Schwalbach - rstratze .
Heute Avend : Frei - Concert mit komischen

Vorträgen « 4778

Goldenes Lamm
,

4785

G . Pont , |

Den geehrten Damen zur Nachricht , daß wir nicht mehr
Fri - drichstratze 34 , sondern

Marktftraße LL , 2 Stiege « hoch ,

wohnen und halten wir uns bestens empfohlen .

Geschwister Crate ,
4749 Klridermocherinnen . ___

Im Deutschen Hof
,

Heute Samstag und di « folgenden Tage :

Täglich : Concert d * Vorstettunff
der renommirten Sänger - und Komiker - Gesillschuft Jos . 1t ® *1

Anfang 8 Uh - . GntrS - 25 und 50 Pfg .

Programm gediegen , täglich neu .



KxpebMi » r Lanssaffe Ms . m .
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“ Mobiliar Versteigerung .

Kommende « Dienstag den L . April findet die bereits von uns annoucirte große

Versteigerung eleganter Möbel in Eiche « , Nußbaum und Mahagoni nn Saale des

pariser Hofes "
, Spiegelgafie 9

,
1 Stiege hoch , statt und werden folgende Gegenstände , als .

1 Speisezimmer - Einrichtung in Eichenholz ( elegant geschnitzt ) , bestehend aus 1 Buffet -

Aufsatz ,
1 Ausziehtisch mit 6 Einlagen ,

12 Stühlen nut geflochtenen Rücklehnen , 2 Sesseln

mit grünem Plüsch ,
1 Servutisch ,

1 Silberschrank u . dergl . , 1 französische Garnttur m

Schwarz ,
1 Sopha ,

2 Sessel ,
4 Stühle in rothbraunem Plüsch ,

1 französische Garmtur

in grünem Plüsch ,
1 Garnitur in braunem Rips ,

1 elegantes Piani « o von gutem Ton

(auf Stahlplatten , Va Jahr gebraucht ) , Nußb . - und Mahagom - Bettstellen nut Sprungrahmen ,

Roßhaarmatratzen , Kommoden , Pfeilerschränkchen , Waschkommoden und
^ NachMe mit

Marmorplatten , elegante Spiegelschränke , Galleneschranke , Süberschranke , Auszrehtlsche ,

Ovaltische , ein - und zweithürige Kleiderschränke , mehrere Trumeauxspregel mrt Marmor¬

platten , Ovalspiegel , Schaukelsesfel , Nipptische , Nähtische , Barockstühle , elegante Torletten¬

kommoden , mehrere Secretäre , Teppiche , Kaffeeservicen , Waschgarnrturen u . dergl . ,

öffentlich versteigert . _ _

MW
- Anfang der Versteigerung Bovmittags IO Uhr

Eröffnung des Saales : 9Uhr .

Die Möbel sind nut am Versteigerungstage anzusehen . Ein V ^ auf aus der Hand fmdet

nicht statt . wer Wir machen das verehrl Publikum ans diese Versteigerung

Auktionatoren : Marx « D Beinerner .

„ , , Hannover 1877 .
Prämiirt : Hassel 1577 .

Unter geschickter Hand findet das

lÄebig
’ sche BacknwM

die mannigfaltigste Verwendung . Man bereitet eine vorzügliche Sandtorte ° » S Pfd . Ü^ AAner Autt" , Pfd . SEMder

( Maizena oder Oswego - Stärke ) ,
' / . Pf . Liebig

'
s Backmehl , a/5 Pf . Zuckerpulver , 4 Eier (das Weiße zu Schnee ge . chlagen ) , / , Stange

Vanille , rühre gut durcheinander und backe in einer mit Zwieback ausgestreuten Form eine Sultibe .
n4q4 x 435

Zu haben in allen feinen Delieatetz - , Droguen - und Matertülwaar - K - GesLäfte « . ( U . 046 ^ . ) » sv

85 Heute Samstag
Vormittags IO Uhr :

Mobilien - V er Steigerung
__

im Hause

IT Jahnstratze 8 .

- WS
Der Anetionator :

« 6
_ __________

jytilfer »

Emsehr gutes , schönes , frommes , fehlerfreies , braunes Wallach

,
Pferd , welches bisher zum Reiten und Fahren verwendet wurve ,
' st zu verkaufen ; ebenso ein Einspänner - Fuhrwagen , ein Vergnö -

SUngswagelchen mit Verdeck zum Verstecken , ein plattirteS und zwei
Sevbhnliche Geschirre , zwei Sättel nebst Zäume : c . Näheres in
dN

-
bxved . d . Bl .

____________________________________
4735

ZÄF
""

® ut erhnltrne MilitSr - Nniformen ( « rttUerie ) ,

und Drill - Anzüge zu verkaufen . Näheres Markt 11
' n Mainz . ( D . F . 7916 . ) 441

WM
- Heute
Nachmittags » Uhr :

Versteigemng
von wer 18 Kiudrrwage « ,

Blumes tischen u . s. w .

6 JFWe < lHcit * tra * * e 6 .

Der A « ctio « ator :

426
________

Ferd . Müller «

Ardeitsschuhe und Arbeitssttcfel
( mit breitem Boden und breitem Absatz ) , sowie alle Sorten

Herren - , Damen - , « naben - , Mädchen - und Kinder -

stiefel und - Pantoffel u . s . w . empfiehlt m grvtzter Auswahl

außerordentlich billig Wllh . Ernst , Schnhm ^ er ,

Metzgergaffe 19 ( zum rochen Stiesel ) .

NB . Anse -tigung noch Maaß und R - paratmm werden bestens

Md billigst besorgt .
8326



MM II
. MM

'xwöe Dung zu verkaufen Feidflraße 14 .

«J ?*? ö‘«nöön8et » tnÖerWafle »» , fast neu , ist zu verkaufen
vMchgraben 12 , Parterre . 4759

Fabrik - Marke .

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder .

feint Bettstelle billig zu verkauf -n Oeanienftruße 8 . 4752

? TIi rJ * billig zu verkaufe «
» kEugasfe 13 im 3 . Stock .

_______ ________ 4730
fein « « roste Waschdütte zu kaufen « tlmtn . Ray , fexp . 4726
® tnt ® luBe D « « g zu verkaufen Feidflraße 14 . 4783

Todes Anzeige .

^ » wandten , Freunden und Bekannten die
Amerzliche Mittheilung , daß uns unser einziges , geliebte -
-LyGrerchen ,

Itucia .
nc ^ lltoS ^ en « k6ett schweren Leides , am Mittwoch Morsen
4 Uhr durch den Tod entriffen wurde .

Um stille Theilnahme bitten
Philipp Steuernagel .
Careline Steuernagel , geb . Dinaeldett .

Die Beerdigung findet heute Samstag Vormittags 9 Uhr
vom Leichenhause auf dem alten Friedhof statt . 4751

Fischhandlimg
Hafnsrgssfe 9 4798

eMFlt alle gestern annoncirten Flutz - und Seefische zu den
billigsten Tagespreisen . Zn ganz frischer Sendung : Heilbutt und
Garnele « . Cablia » im AurMnitt p . Bfd . SO Pf »

Eingemachte Bohne « , Sauerkraut , Saiz . und Ässigqurken
zum Wiederverkauf . F . Sehnth , Metzgergoffe 81 . 4738

Rosati kfl rtoffbl n ^ nb *n haben bei JonasXtUSUillkdl LUUeiU Schmidt . Moritzstraße 5 .

W ohnangs - V eränderang .

MT Von heute an wohne ich Räderstratze 23 .
-

WM
Ludwig Scheid .

Zugleich empfehle ich mich in der Lieferung von SÜtz - und
Mineralwafierbäder .

"
n2

Mr Laubsägearbeiten ist eine Dnrchbrech »Sckneibm -»r^ 7 -

~
Zu Bett . 1 Nähmaschine , Jvpve u . Stiefel LebrvroM

- ^ r ?
Ankauf von Atasede « Nerostraße 23 im ftete ? JosZ
Bei meiner Abreise erkläre ich , daß ich wüyrend meinem

Aufenthalt in Wiesbaden unstreitig das beste unk ? reschmeckmdste Bier bei Restaurateur HViea , ob
' '

Rheinstraße , getrunken hab ?.
Ei « Amerikaner . 48oo

« in solide - Mädchen empfiehlt sich in Rähmaschinenarbeiten
liebsten für ein Geschäft . NäheresErv ' diiion

^ - n , W

Eine Lehrersfamilie sucht ei « « ind i «
zu nehme « . Näheres i « der Expedition . 478«

^ . Verloren ein Dam - uhut von der Marktstraße dir zar kl-wU
lbachrrstraße . Dem Finder eine Belohnung Friedrichstraße28tm Metzgerladen .

Verloren
em feines Taschentuch , gez . 8 . H . mit Krone . Gegen Be .
lohnung abzugeben in der „ Villa Würtemberg «

, Parlstraße 9 . 4757

Ald gefunden . Abzuholen gegen die Eimöckungz .
gebühren Wellritzstroße 5 , 2 Stiegen hoch . 4732

Danksagung .

, Mr die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem un -
betroffenen Verluste unseres guten Gatten und Vaters , des Henn

Jacob Balder ,
insbesondere nach dem Herrn Pfarrer Köhler für seine
trostreiche Grabrede , sowie dem Mänuergesangverei «
» Eoneordia " für den erhebenden Gradgesang unseren
tiefgefühlten Dank .
4770 Di - trauernde « Hinterbli - ben - n .

mn » r « g au » » m « t » w « aHr » etft €ui der eto » t « zuvadsa .

so Jr .! 6,0,1 en : 21 . März , dem Hauderer Johann « lllzbach e.
Wilhelmine . — Am 25 . März , dem Schreinergehilsen Jacob Formberg

e‘ E - tharine . - Am 28 . März , dem Diener Josef Ruth
e. X ., St. Marie Therese .

« z
8 “ ! 8J*Le •L:„ ® et Schneider Johann Conrad Zimmermann »»»

Grävenwiesbach , A . Ufingen , wohnh . z« Weilburg , und Johannette Philippi »«
Krombach von Kirschhofen , g . Weilburg , wohnh . zu Kirschhofen , früher dahier
wohnhaft .

Verehelicht : Am 28 . März , der Schreinergehilfe Valentin Ries«
von Lorsch , Sroßherz . Hess . Provinz Starkenburg , wohnh . dahier , «»»
Sophre Marie Braumann von Preungesheim , Reg .-Bez . Kaffel , bisher
vayter wohnh .
. . ® ep016e « : « m 27 . März , Lucia Johanna Catharine , T . des Herr » '
chneiders Philipp Steuernagel , alt 1 I . 7 M . 9 T . - Am 28 . MA

Elisabeth , T . des Herrnschnetdergehilfen Heinrich Schneider , alt 1 3 - l0 # *•

7i? i ä B6r »' Sos ' f LouiS , S . des Metzgers Fran , « dtngShaus ,
Ält 1 3 » o M . 6 Xt

® ° 2Äe/Ln wohne Ich Sch Walbacherstratze SS im
«v Mittelbau , eine Stiege Haitz .

12 J . Enkirch , Schuhmacher .

Für Pferde - und Rindvieh - Besitzer .
Neueste Sorten Häcksel - Maschinen , 5 verschiedene Längen

schneidend , im Preise von 30 Thalern zu haben bei
4728 Maschinenbauer Conrad , Adlerstraße 55 .

Bucher
Mr die Classen la , Ib , IIa , IIb und Illa des Gelehrten -
Gymnasiums sind billig abzogeben WilhelmstrassQ 44 . 4754

fein Canfirmanden - Rädchen , fast neu , billig zu ver¬
kaufen Gemejndebadaäßchen 1 , 2 St . 4729

fein 4radenaeS Velociped tUr 6 Tdlr . zu ve k Räd . fexv . 4721
fein Sttberschrant uno eine Coptr - Prefie find billig zuverkausen . Nähere ? Cxpeditton . 4782

wewe Wird geschlumpt Stein «
S5fie 13 »

________________ ___ __________ _ _______
4780

Zwei gute Btautno ' s ftno zu ve >kaufen . « av . « xp 47ü6

290



Frankfurt , 28 . Marz 1878 .
etU «Kourrt .

16 Rm . es Pf . 9 .HM . 10 fl .-Stücke .
Dukaten . . . .

e

I

t

1

i

I

Zlieteorologische Leobachtungen der Station Wiesbaden .

10 Uhr Tägliches

^ «genmmge pro □ ' in par . 6B . ! 82,8
Die varometerangaben find auf 0 Arad S . reducirt .

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanficht .

6 Uhr 2 Uhr
Morgens . Rachm .

■
8

2

i

62 - 95 Ps .
20 - 24 „
32 - 87 ,
67 - 72 ,
18 - 22 .

Mainz , 29 . März . (Fruchtmarkt .) Der heutige Fruchtmarkt brachte
In Folge der ungünstigen Witterung , sowie auch höherer Rotirungen von
Auswärts für sämmtliche Fruchtgattungen eine Preis -Erhöhung . Zu notiren
ist: 200 Pfd . Weizen 22 Mk . 50 Pf . biS 24 Mk . 200 Pfd . Korn 17 Mk .

9
.16
20

1878 . 28 . Mär ».

Jttömet« *) (Par . Ltntech
Aermometer (Reaumur )

80 Fres, -Stücke .
Sovereigns . .
JmperisleL . .
Dollars in 0SoIb

Mechsel -Saurfe .
Amsterdam 168 .76 S . 85 ® .
London 20 .48 B . 40 ® .
Paris 81 .80 » . 16 ® .
Wim 168 .80 B . 168 .40 ® .
Frankfurter Bank -DiScontv 4 .

I NeichSbank -DiSconto 4 .

S . August in e ’ s English Church .
Fourth Sunday in Lent .

Metins , Sermon , Holy Communion at 11 . Evensong and Litany
at 3. 30 .

Wednesday . Matins and Litany at 11 .
Friday . Evensong at 4 .

Chaplain ’s Residence , Tatmusstrasse 3 , Gartenhaus .

328,57
4 - 6,0

2,33
68,6
R .O .

s. schwach,
bedeckt.

Rm .Regen .

. 16
4

330,53
4 -0,6

1,91
90,6
R .W .

s. schwach .

bedeckt .

Der heutigen Nummer liegt die Provlnzial - Corre -
■pondenz No . 13 bei .

Lokales irnd Orovi « zielles .
* Unter denjenigen hiesigen Persönlichkeiten , die der Geburtstag deS

Kaisers nach Berltn geführt hat , befand sich auch der ehemalige Botschafter
der Türkei am Berliner Hose , Herr Nristarchi Bey , der dem Kaiser
»um Zeichen der Dankbarkeit für die ihm stets während der Jahre seines
Aufenthaltes am Berliner Hof « und noch nach dem Austritt gus dem
türkischen diplomatischen Dienst bewiesene Huld seine Glückwünsche darbrachte .

T Das Königl . Hofmarschallamt »u Berlin hat dem Gesuche des Bor -
standeS unseres Eäcilien - Bereins um Uederlaffung der drei in der
Reitbahn des Schlaffes befindlichen Kronleuchter »um Zweck « deren Verwen¬
dung in dem währmd der Tharwoche (16 . k. Mts .) in der evangelischen
Hauptkirche stattfindenden Concerti mit Beethoven « „Missa solemnis “ gerne
willsahrt . Es ist nämlich die Absicht , nachdem der verehrt . Kirchenvorstand
seine Genehmigung hierzu ertheilt hat , die Kirche während der Aufführungen
mit SaS zu erleuchten .

? Di « gestern abgehaltene Submisstonsverhandlung , di « Herstellung der
Dachgesimse auS Hol » an dem Colonnadenbau betreffend , hat ergrben ,
daß von 21 Submittenten Herr Schreiuermeister E . Fliebner der Wenigst «
fordernd « war , indem derfelb « mit 80 pCt . unter dem Etat offerirte . — Bei
Lieferung der Schlofferarbeiten für den Neubau der Mittelschule in der
Rheinstroße haben di « Herren Carl Philippi und Genossen die Loos «
L , II . und IH . zusammen zu 87 pCt . unter dem Etatspreis offerirt .

? Strafkammer vom 29 . Mär ». Im Juli v . I . hatte August
Thiemann zu Cronchal sich von einer Ktrschevallee die Crescenz ange¬
eignet . Inzwischen war ein Rechtsstreit wegen Besttzstörung von Seite » de«
früheren Etgenthümer « gegen die Gemeinde Mammolshain bei dem Amts¬
gericht in Königstein anhängig gemacht . Obgleich nach § . 486 der St .-P .-O .
auf diesen schwebenden Proceß hätte Rücksicht genommen und da » Straf¬
verfahren so lange hätte stille gestellt werden müffen , bi » der Rechtsstreit
entschiede » war , hat da » Gericht dennoch den Angeklagten »u einer Geldstrafe
von 13 Mark 50 Pf . verurtheilt . Auf die von demselben hiergegen einge¬
legte Berufung wird erkannt , daß da » Urtheil de » Röntgt Amtsgerichts zu
Königstein vom 4 . Januar d. I . avsznheben und die Sache zur nochmaligen
Verhandlung au diese Behörde zurückzugeben sei . — Die Ehefrau de» Stein¬
hauer « Adolph Tremus , Caroline , geb . Ritzel , von Bierstadt , lebt ge¬
trennt von ihrem Manne und pflegt Verkehr mit einem Zubälter . Wegen
diese « Ehebruch « ist Tremu « erbost und läßt sich in Folge dessen zu ungesetz¬
lichen Handlungen gegen seine Fran hinreißen ; so hat er am Abend de»
18 . December v . I . dieselbe in einer hiesigen Wirthschaft in Gesellschaft
eine » Tüncher » betroffen und ihr hier einen Mefferstich in das rechte Schulter¬
blatt vnfitzt . Am 18 . Januar hat TremuS in der Wohnung seiner Fra »
dieselbe mißhandelt und am 10 . Februar sie am Kriegerdenkmal mit einem
Stock durchgeprügelt . Der Antrag der Frau Tremu » aus Einstellung der
Untersuchung kau » nur in den beiden letzteren Fällen berücksichtigt werde » ,
während d -r Angeklagte wegen des Stechens unter Annahme mildernder Um¬
stände zu einer 14täzigeu G -sängnißstrafe - erurtheilt wird . — Der Dienstknecht
Jacob Debus au « Nastätten , z. Z . in RüdeSheim , wird wegen Mißhandlung
eine « dort in Arbeit stehenden Bäckergesellen , dem er mit einem Peitschenstiel
auf den Kops schlug , so daß eine Wunde entstand , zu einer Sefängnißstrafe
von zwei Monaten verurtheilt . — Am 30 . December v. I . Morgen « zwischen
6 und 6 Uhr wurde der 15jährige Michael Van vor an « Eltville , damals
in Biebrich wohnhaft , in dem Augenblick ertappt , al « er von einem dem Fuhr¬
mann Knetenbrech in der Kasernenstraße gehöngen Holzstoß , der in einem
umschloffenen Garten sich befindet , ohngefähr einen halben Sack voll klein ge -
machte » Hol , sich widerrechtlich auetgnete . Während der Dienstknecht den
Dieb festvahw , rief derselbe : Vater , hilf mir l Es muß also angenommen
werden , daß sich derselbe in der Nähe jene » Garten « befunden hat . Der
Holzdieb wird zu 14Tagen Gesängniß , sein Vater , der Taglähuer Johann
Vauvor , zu einer Haftftrafe von gleicher Dauer verurlheitt , weil et cs
unterlaßen hat , den unter seiner Aussicht stehenden Sohn von der Begehung
eine « Verbrechen » abzuhalteu . — Der 16 Jahre alte Franz Heu » ! er
von hier , sstou einmal wegen Diebstahl « mit 4 Wochen Gesängniß bestraft ,
war hier bet Schuhmacher Menz in der Lehre . Während derselbe » hat sich
der jugendliche Dieb de» Betrugs , de « versuchte » Betrug », der Urkuudeu -

sälsch ng und d <« Diebstahl » schuldig gemacht . 6r hat nämlich bei der Ab¬

lieferung von Arbeiten in verschiedenen Fällen den Lunden mehr Geld abge¬
fordert und von ihnen erhalten , al » er beauftragt war zu empfangen ; weiter

hat er aus seinen Meister Geld und Brod geborgt , wozu er keinen Auftrag
hatte ; nud um ein Darlehen von einem halben Thaler zu erhalten , schrieb
er einen « tief , den er fälschlich mit der Unterschrift feiner Meisterin versah ,
und erhielt darauf von dem betreffenden Aoreffateu eine Mark ; schließlich
ist «r auch geständig ans einem Seifenladeu l/ < Pfund Seife gestohlen zu
haben . Da « aus diese Weise erschwindelte Geld Hai der Junge »um Theis

. Lages » « ale « der ." W ' tzk- « eiegraphrnamt , Aheinstraße 9, geöffnet von 8 Uhr Morgen «
™ 9 U6t Abends .
»T

®anentf Kurhaus -Kunstausstellung in den »vier Jahreszeiten ' ( Ein -
E
°
^ '

^ Hinterbau ) ist täglich von Vormittags 10 bis Nachmittags
* ,lfdlHle M * tie Heine , Webergasse 9 , Vormittags von 9 - 1 Uhr . 16768

Heute Samstag den 30 . März .
j ^ « faule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht .

Ilfrt
'
. J’ I» Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

” » Sräulein M . Schmidt Abends 6 -/ - Uhr im »TaunuS -Hotel «.
WS ;? d| Ult - Abends 8 Uhr : Hebung . 18500

6nÄr Verein . Abends 8 Uhr : Vortrag des Herrn ®. Wiese im
Witihm ! « ictoria ' .

tai, | Klänner -Cesangverein . Abends 8 Uhr : Humoristische Lieder -
tWn .a

‘ den Sälen des Castno 's .
ititoern, ^ Abends von 8 - 10 Uhr : Allgemeines Kürturnen .
« Widu » ^ llemannia " . Abends 9 Uhr : Vereinsabend .

8um
’ 3QufPiele . 68 . Vorstellung . (128 . Vorstellung im Abonnement .)

2ma,e wiederholt : »Durch die Intendanz . ' Original »
£ 6 Akten von E . Heul «. (Wiener PreiS -Lustspiel .) Hedwig :

n « ally Herrmann , vom Stadttheater in Augsburg , ulS Gast .

Mittel .

828,66
4 - 8 .60

2 81
83,88

Abends .

826,90
4 - 4,2

2,69
92,5

O .
[ . schwach .

bedeckt .
Ab . Regen .

. _ ______ ____________ _________ — T, „ _ i i
60 Ps . bis 18 Mk . 200 Pfd . Gerste 20 Mk . bis 21 Mk . Im Großhandel .
etwas besseres Geschäft , ungarischer Weizen 28 Mk . 60 Pf . bis 28 Mk . 76 Pf . , i
ftanzösisches Korn 17 M . 60 Pf .

Katholischer Gottesdienst
in der Rothkirche Friedrichstraße IS .

4 . Fasten - Sonntag .
« . Mittags : Heil . Meffen sind 6 , 6' / < und IV/i Uhr ; Messe mit Gesang und

Predigt 7 ‘/i Uhr ; Kindergottesdienst 8 ' / < Uhr ; Hochamt mit Predigt
9«/t Uhr ; Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .

Nizlich find heil . Meffen 6 ' /, , 71/«, 8 und 91/ « Uhr .
Dienstag, Mittwoch und Freitag Morgens 71/< Uhr find Schulmeffen .
Mittwoch Abends 6 Uhr ist Fasten -Andacht mit Predigt .
Mittwoch und Freitag Nachmittags 6 Uhr , sowie Samstag Nachmittags 4 Uhr

ist Beichte .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
gm Sonntage Laetare Vormittags 9 Uhr : Predigtzottesdienst .
Dienstag den 2 . April Abends 8 Uhr : Christenlehre .
Donnerstag den 4 . April Abends 8 Uhr : Passtonsbetrachtung .

Marr « Hein .

Katholischer Gottesdienst i « der Pfarrkirche .
Sonntag den 81 . Mär » Vormittags 91/ » Uhr : Deutscher Gottesdienst nach

den Beschlüffen der Bonnet Synode .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 ( Hauskapelle ) .
Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags IO1/ , Uhr , Montag , Dienstag ,

Mittwoch und Freitag Vormittags 10 ' / , Uhr , jeden Tag Abends 6 Uhr .

Evaugelische Kirche
Laetare .

..... htenft 8V < Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
8Baotte6bienft 10 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorff .
s -ckmittagsgottesdienst 2 Uhr : H « r Pfarrer Bickel .
« rtftunbe in der neuen Schule 8 ’/ « Uhr : Herr Sonf .-Rath Ohly .

Lasualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Donnerstag den 4 . April Nachmittags 4 Uhr : PasfionsgotteSdienst . Herr

Pfarrer Ziemendorfs .



Wits - sd - « « L « MMZ
von Privatrechten aus polizeilichen Rücksichten durch Verfügung der Poffsls
hefinrhptt in rpfftifintTtinPt ? Meise etfnTnen Inntlt - Ebknsnmeni -r Riru. . 1vernascht . Schade , daß diese strafbare » Thaten vor da » 18 . Lebeurjahr gefallen ,

Sn8
würden statt auf 6 Monate Gesiingniß aus Zuchthaus erkannt worden j Bet orten in rechtSgiltiger Weise erfolgen könne . Ebensowenig bilde L

n . - Wegen Pfandverbriugung wird der Schreiner Friede . Schneider | Umstand , daß ein Servitutberechtigter demEigenthümer gegenüber bie %ner-
Bon Steinfischbach zu einem Tag Gefängniß verurtheilt . kennung seiner Gerechtsame im Wege Rechtens erstritten hat , im Sinne d-e

? (8rand .) Vorgestern Abend kurz nach 11 Uhr ertönte abermals § . 15 des Gesetzes vom 11 . Mörz 1850 ein rechtliche » Hinderniß , 7 <

D<r bar

kommen sein wird . '

die Sturmglocke . Auf der benachbarten Kupfermühle war Feuer ausgebrochen ,
welches die Mühle selbst , sowie das daranstoßende Wohngebäude vollständig

lang
Meinde l

WirSbal

. Wiei

« fatz
spalt «
nach bei

B
evits

n den
den

5
öufiellung
- « folger

A

Pfeni
D

den wir ,
D <

It, bezeu
ES

verzehrte . Der Tbätigkeit der Löschmannschaften von hier , Biebrich und
Mainz war es zu danken , daß der Zeriiörungöwuth des furchtbaren Elementes
zeitig Einhalt geboten wurde und somit die weiteren anstoßenden Gebäude
verschont blieben .

Kuutz . Theater . Concerte .

Die g
Kolonnade
ösfenüicher
drng . s

dieses!
vnden .
Wo « b
L2 Uhr
^ viürz

Wiezbo

wieder verschwunden . __________
— Für die Herausgabe verantwortlich ; Louis

der Behörde gelangen .
O Bon München hören wir , daß der Vorrath von heurigem Sal .

vatordier , der auf 4 Wochen Ausschankzeit berechnet war , in Folge leinet
außerordentlichen Güte bereits nach 14 Tagen sein Ende erreicht halte i -

Auch ein Zeichen der Zeit .

Vermischter .

Dl

Mindert «

De

uegt auf oer Harro , oup \ „ :* ♦ mm
i Fuß eine Warschfähigkeit , wie sie vom Soldaten gefordert . wird,mwj *

; kann . Die Versuche , welche bei den Truppen mit den nach dem neue » p » ,

; angefertigten Stiesel « gemacht worden find , find allgemern ; günstig
? fallen , und sollen diese Stiefel daher zur allgemeinen Einführung » 1° ,

^
i Bei den Mafien von Stiefeln , welche in Rücksicht auf Mib ««

; immer vorrälhig gehalten werden müssen , wird eS eint Zeit wob *

■ etforbetn , bevor Stiesel ausschließlich nach dem neuen Prinzip »ort

| — ( Ein tragikomische » Ballabenteuer .) Der « leL . Bn
l angesehenen Gasthauses hatte einen Maskenball veranstaltet . D ö #
' - - - ------ mit Marken besten , gefällt u° °

„

8 Wiesbaden , 29 . März . sKönigliche Schauspiele .) Fräulein
Herrmann gastirte gestern als . Fanchon " in der »Grille " von Birch -
Pfeiffer . Auch über diese Darstellung können wir uns nur günstig aussprechen .
Der Eharakter der Rolle war richtig erfaßt , hübsch abschattirt ohne jedwede lieber »
schreitung , Alles war natürlich und darum anmuthend , die Sprache klar und
die Declamation gut . Rur die weicheren Momente hätten mehr Gefühl und
Innigkeit verrathen dürfen ; fie ließen im Gegensätze zu den frisch belebten
Zeichnungen des naturwüchfigen Elementes der . Grille " etwas kalt . Die
jugendliche Schauspielerin hat entschiedenes Talent und ist recht bühnen -
gewandt . Die übrigen Rollen in dem angeführten Schauspiele wurden durch¬
gängig gut ausgesührt ; die . Fadel " scheint der Eigenthümtichkeit der Fräulein
Widmann weniger zu entsprechen . Auch zum . Aschenbrödel " haben wir
nachträglich noch anerkennend dir Ausführung d S Ganzen zu gedenken ;
unter den . Schülerinnen der Pension " sanden sich einige Damen , die wir
noch nicht in Emz -lrollen sahen , bei denen sich ind -tz der Versuch zu weiterer
Ausbildung gewiß lohnen würde , wie z. B . bei der Darstellerin der . Ida "

,
Fräulein Wenzel . Die Dame hat Geschick und Haltung .

* Heber die Erfolge und ehrenden Auszeichnungen , welche zwei schätzenS -
werthen Mitgliedern unserer Oper , Fräulein HelenePessiack und Herrn
Adolf Peschior , bei Gelegenheit eines im LonversationShause zuvaden -
Baden am Geburtstage Sr . Maj . des Kaisers veranstalteten
Fest - Loncertes widerfahren , sind , entnehmen wir tem dortigen Bade¬
blatt Nachstehendes : „Gegen Künstler , welche hier noch nicht ausgetreten ,
daher nicht allgemein bekannt find , verhält sich unser Publikum meist ziemlich

dezüalich der Ausübung seiner Gerechtsame durch eine Polizeiverorlmm »
Beschränkungen aufzuerlegen , welche in dem betreffenden Urtheil nicht vor.
behalten find , . weil ein derartiger Rechtsstreit nur die privatrechtliche»
Grenzen zwischen dem Berechtigten und dem Verpflichteten feststellt, nich,
aber darüber entscheidet , ob und in wie weit im öffentlichen Interesse Be¬
schränkungen rückfichtlich der Ausübung auferlegt werden müffen ."

— Die preußischen Oberpräsideuten laffen auch in diesem Frühjeb »
durch die Laudräthe und Amtmänner aus den Nutzen der Feuer - nnb
Hagelversicherungen aufmerksam machen . Im Interesse deS Rational «»« .
standeS ist die allseitig « Befolgung diese » Rathes zu wünschen .

— (Landwirthschaftliches . Der Soloradokäfer .)
liche Bezirksregierungen u . s. w . find veranlaßt worden , bei dem Herannche,
der Frühjahrsbestellung die betheiligteu Grundbesitzer aus die Möglichkeit bei
Auftretens de» Cololoradokäfers und aus die damit für den Kartoffeldaa
verbundene Gefahr aufmerksam zu machen . Zur Abwendung dieser Gefahr ist
e» erforderlich , daß gegen das Insekt schon bei dessen Sustreten die kräftigsten
Vertilgungsmaßregeln angewandt « erden , und es kommt daher zunächst bmuf
an , daß ein etwaige » Auftreten des Käfers sofort seftgestellt werde , zu welchem
Zweck es der sorgsamsten Aufmerksamkeit der Besitzer von Kartoffelfeldern
bedarf . Bei der außerordentlich raschen und starken Vermehrung des in Rede
stehenden gefährlichen Infekts erscheint defien Vernichtung nur dann aui -
führbar , wenn dasselbe sofort da , wo es fich zeigt , in seinen ersten Stadien
mit allen Mitteln verfolgt wird ; dieses sofortige Einschreiten aber seht
voraus , daß alle etwa verdächtigen Thatsachen ohne Verzug zur Renetmj

----- -- _ ---------- - ------ . . . . . . . — (Reue Militiirstiefek .) <88 ist ein « bekannte Thatsache . daj
zurückhaltend . Um so ehrenvoller war für die Mitglieder des Königl . Hof - | bie größten Heerführer aller Zeiten auf die Marschfähigkeit ihrer Soldaten

‘ i, größten Werth legten : Siapoleon sagte sogar , daß der Sieg aus den
i Beinen beruhe . In Erkenntniß hiervon wendet jetzt die MilitärverwaltWj
- der Fußbekleidung eine besondere Sorgfalt zu und läßt die Stiesel nach dem

Prinzip der von Dr . v . Meyer in Zürich erfundenen Leisten anfertigen .
Dieses Prinzip beruht darauf , daß bie große Zehe die größte Wichtigkeit
beim Gehen hat . Wenn der Fuß zum Borwllrtsschreiten vom Boden aufge¬
hoben wird , so wird zuerst die Ferse gehoben . Die Sohle verläßt nur nach
und nach den Boden , und zuletzt erhält die Spitze der großen Zehe noch
einen Druck gegen den Boden zum Borwärtsschieben des Körpers . Die große
Zehe muß deßhalb so gelegen sein , daß ihre Mittellinie , noch hinten fort

gesetzt, in den MUtelpunkt der Ferse zu liegen kommt , während bei der vM

übiichen Gestalt der Sohlen diese Linie den inneren Rand de» Absatzes trifft

Auf die richtige Gestalt d -r Sohle ist sonach alles Gewicht 3« legen, an «

Uebrige sind Nebensachen . Bei fehlerhafter Sohle wird der Fuß durch b«

Oberleder in die der Sohle entsprechende Gestalt nach und nach gezwängt
Das Schieftreteu ist nur eine Reaktion des noch gesunden Fußes , der sem

naturgemäße Lage zu behalten strebt . Bei dem jetzigen Stiefel erhalten «»

vier kleinen Zehen von außen her einen Druck , der sie zusammenpretzt um

zugleich einen Druck auf die Wurzel der großen Z ' he ausübt , wodurch■#

selbe nach innen gedrängt wird . Die Spitze der großen Zehe « irt W a

auch nach außen gedrückt . Hierdurch kommt ihre Mittellinie schräg zu > g

und das ungefähr rechtwinkelige Dreieck , in welchem die Zehen des 8' !»» .
Fußes liegen , wird in ein spitzwinkeliges verwandelt , in dem bie Segen1 ’

i Platz haben und deßhalb dicht an - oder gar übereinander liegen .
*— Nagel der großen Z -He schief gelegt , in die Hautsalte h

theater » zu Wiesbaden , Fräulein Helene Pesfiack nnb Herrn Adolf Peschisr ,
der Erfolg , den sie bei an » errangen , und zwar von Nummer zu Nummer
in steigender Progression . Herr Pesch ist ist ein lyrischer Tenor mit weicher ,
wohllautender , umsangreicher Stimme von jenem echten Tenortimbre , den
wir bei italienischen und französischen Sängern weit häufiger als in Deutsch¬
land finden , wo die Baritontenore vorwiegend sind . Er besitzt zugleich eine
gute Schule und vermag den verschiedensten Stylen gerecht »U werden . Als
italienischer Eoloraturtenor introducirte er sich durch das schwere Ständchen
au » Rosfini 's „ Barbier " sehr vortheiihaft ; al6 Nozartsänger bewährte er fich
in der scheinbar einfachen , aber in ihrem getragenen Gesang schwierigen und
anstrengenden Arie des Octavio („ Sin Band bet Freundschaft "- au » „ Don
Juan " ; dem ftanzöstschen Styl wurde er durch ba8 Madrigal -Duett aus
Gounod ' s „Romeo und Julie " vortrefflich gerecht , und auch als Sänger
deutscher Lieder — er trug Rubinstein ' » „ ES blinkt der Thau " and »Der
Glaube der Freundschaft " , eine Manuscript -Composttion des Wiesbadener
Tomponisten L . Seibert vor — leistete er Tüchtiges . Rach jeder Nummer
wurde ihm lebhafter Beifall gespendet und er durch mehrmaligen Hervorruf
geehrt . Fräulein Pessiack , eine Oesterreicherin , ist au » der besten deutschen
Sesangsschule , der der Frau Marchese in Wien , hervorgegangen , welche
gegenwärtig die bedeutendsten Sängerinnen für unsere Bühnen liefert . Sie
besitzt eine schöne , in allen Logen volltönende , sehr gleichmäßig ausgebildete
und kräftige Sopranstimme , sowie den weiteren stets willkommenen Vorzug
einet schönen Erscheinung . Besonders zu rühmen ist auch ihre außerordentlich
deutliche Aussprache , für eine dramatische Sängerin ein großer Vorzug .
Schon ihre erste Nummer , die große Arre der Agathe aus Weber 'S „ Frei - i wird der Nagel der großen Z -He schief gelegt , in die » ““ ’f“ " '

schütz' , hatte sehr günstigen Erfolg ; sie errang sich damit sofort die voll « ! gedrängt , wodurch der eingewachsene Nagel entsteht , der den Fuß »an« '

Sympathie des Publikums . Im Madrigal -Duett au » »Romeo und Julie " - brauchbar machen kann . Es liegt auf der Hand , daß ein derart m' B’ U’

wetteiferte sie mit Herrn Perschier aus 'S Beste ; den durchschlagendsten Effect - - - ■ - . . ....... ' ” - --------- mirh ni4t

erzielte sie aber mit ihren Liedern , dem »Herzallerliebsten " von Taubert und
der heiteren »Folletta " von Marchesi . Die Folletta machte förmlich Furore ;
sie mußte dreimal gesungen werden . Stürmischer Beifall und wiederholtet
Hervorruf begleitete das jedesmalige Auftreten der Sängerin . Fräulein
Pessiack hat fich die Gunst des Publikums so schnell und vollständig errungen ,
daß ihre Wiederkehr , ebenso wie die de« Herrn Peschiör , hier jederzeit will -

waren Uder und u »er mit « onvons nno Zuuerw » - p
zu naschen , schien eine Lust . In der That waren sie denn ! u«

plündert und ihres Raube » freuten sich dre Masken . Aber sehr

Genuß eine ungeahnte Strafe , denn da » Zuckerwerk hatte « MazkB
licheu Beisatz gehabt , über deffen rapide Wirkung des . « « I »

t
* t »

schweigt . Bald sah man hier und da eine Ma »k« aus längere Z eW
' Saal verschwinden , die Völkerwanderung wurde allgew « n u°

nach Hause aus Nimmerwiedersehen , auch tote Attentäter w J

Aus dem Steiche . | CÄ 5
— lieber die Berechtigung der Provinzialrezierungen , aus landerpolizei - > Ankömmlinge trafen fort und fort ein . Da nahte fitj ba « ® ’ fll

lichen Rücksichten durch Verordnungen die Privatrechte Einzelner zu be - ; Gestalt zweier Bonboumänner , welche gravitätisch tu den » a . jj, »

schränken , hat der Sttassenat des Ober -Tribunals (II . Abtheilung ) in einer ' waten über nnb über mit Bonbons und Zuckerwerk behäng ^ 6alb p
rheinischen Sache (Erkenntniß vom 14 . Februar 1878 ) folgende Sätze aus¬
gesprochen : »Eme Polizeiverordnung kann nicht schon um deßunllen , weil sie
die Benutzung deS Eigenthums oder dinglicher Rechte im öffentlichen Jntereffe
gewissen Beschränkungen unterwirft , als den Gesetzen zuwtderlaufe - d ange¬
sehen werden , da die Gesetze das Recht , da » Eigenthum oder sonstige ding¬
liche Rechte in jeder Hinsicht unbeschränkt auSznüben , nicht gewährleisten und
insbesondere das für die ganze Monarchie erlassene Gesetz über die Zulässigkeit
des Rechtsweges vom 11 . Mai 1842 davon ^usgeht , daß eine Beschränkung

Druck und Verlag der L. ScheUenbergsscheu Hos Buchdruckerei in Wiesbaden .
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Miinderter Weise .
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Einladung ) um Abonnement .

Das „ Wiesbn - euer Tngblatt "
erscheint auch femer täglich , mit Ausnahme des Montags , in

Vormittags 11 Uhr , auf der Bürgermeisterei ,

Marktstratze 5 , Zimmer Nr . 17 , einzureichen , wo dieselben

in Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten geöffnet werden .

Bedingungen , Kostenanschläge und Zeichnungen liegen auf dem

Bureau der Bauleitung , Bleichstratze 33 , in den Vormittags -

stunden von 9 bis 12 Uhr zur Einsicht offen .
Wiesbaden , den 28 . März 1878 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .

7 ) am Waschhaus .
Kostenanschläge , Bedingungen und Zeichnungen find auf dem

Bureau der Bauverwaltung , Castellstraße 2 , Parterre , von Freitag

den 29 . März d . IS . an täglich Morgens von 9 bis 12 Uhr und

Nachmittags von 3 bis 5 Uhr einzusehen .

SubmiisionS - Offerten find mit entsprechender Aufschrift versiegelt
und portosrei bis Freitag der » 5 . April er . Bormittags
10 Uhr bei der Bürgermeisterei , Marktstratze 5 ,

Zimmer Nr . 17 , einzureichen , woselbst sie in Gegenwart der

etwa erschienenen Submittenten eröffnet werden .

Wiesbaden , bett 28 . März 1878 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .

Di . o : e Bekanntmachung .

MüLha ? 8 der Schreinerarbeite « für den Neubau der

17 ^ n t
in der Rheinstratze , veranschlagt zu 10206 M .

® ubm ?R auf 3 Loose verthetlt im Wege der öffentlichen
Dir vergeben werden .

Mehr ea find verschlossen und mit entsprechender Aufschrift
' b*8 zum SubmisfionStermine , Freitag de « 5 . April

Submissions - Ausschreiben
für Ausführung der Schlofferarbeiten an sämmtltchen Gebäuden des

HospitalbaueS zu Wiesbaden , ausgenommen zu :
Ml . 2438 . 26

„ TYPHUS- „
„ chirurgische „

1 ) Am Verwaltungsgebäude . . .

Pavillon für innere Kranke

„ » Syphilis - „

Bekanntmachung .
vom Gemeinderath festgefitzte städtische Rechnungsüberschlag

« die Zeit vom 1 . Januar 1878 bis 31 . März 1879 wird vom
29. d. Mir . an im Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer 21 , acht
W lang zur Einsicht aller steuerpflichtigen Einwohner der Stadt -
ime nbe Wiesbaden , sowie der Ausmärker offen gelegt .

Wiesbaden, den 27 . März 1878 . Der Oberbürgermeister . |

___
Lanz .

Colonnadenbau .

ßnu groben Schlosserarbeiten u « V Träge » am

^ nnadenbau , veranschlagt zu 2320 Mark 76 Psg . , sollen in

d . « » ^Submission vergeben werden . Offerten find bis Mittwoch
^ * il er . Bormiltags 11 Uhr auf der Bürger -

^ " ei , Marktstratze 5 , Zimmer Nr . 17 , einzureichen ,

tottbm
'

elb4n *n Gegenwart der erschienenen Submittenten geöffnet
Zeichnungen , Bedingungen und Anschlag liegen auf dem

12 A btt Bauverwaltung , Adolphstraße 16 , Morgens von 9 bis

20 imr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr von Freitag den

vb,$ Dienstag den 2 . April d . IS . zur Einficht offen .« urdaden , den 27 . März 1878 . Der Oberbürgermeister .
M — _ _ San z.

vierteljährlich . . . . . Mk . 1 . 30 ,
für 2 Monate » ! ♦ —

für 1 Monat - - 70 .

Auf besonderen Wunsch der verehrlichen hiesigen Abonnenten wird das Blatt für wettere

5 Pfennige in ' s Haus gebracht . ,
Die Beräffeatlichuage « der hiefige « Bürgermeisterei und die sonstigen amtliche « Beka « « tmach « ttge «

Mn wir , ganz wie bisher , im » Wiesbadener Tagblatt " bringen . : , u . , . . - . . . .. .
Daß das - Wiesbadener Tagblatt " in der langen Zeit seines Bestehens fich hier eingebürgert hat , wie kein zwettes

Halt, bezeugt seine ganz außergewöhnlich starke Verbreitung .

Inserate
i » Wiesbadener Tagblatt " durch den großen Leserkreis von der besten Wirkung und durch die tttesktFeN P ? eks -

E Lusätze bei Weitem die billigsten . Der Insertions - Preis beträgt für die einmal

ttfpaltene Garmo « d -Zeile 15 R . - Pf . , die RabattsedlNgUNgeN bei mehrmaliger Wiederholung derselben Anzeige
t nach deren Wiederholung 10 °/o , 20 ° /o und 25 °/o ) bleibe « « » Verändert .

Beftellu « ge « auf das mit dem 2 . April beginnende neue Quartal beliebe man für hier beider

Expedition , La « ggaffe 27 , auswärts bei den zunächst gelegenen Postämter « zu machen , wobei wrr noch bemerken , datz
»»« de « Letztere « ohne ausdrückliche vorherige Bestellung nicht Wetter geliefert wird , während dies

lei de « hiesige « vereheliche « Abonnenten i « bisheriger Weise geschieht .
Die Angabe von Woh « « ngs - Berändernnge « i « « erhalb der Stadt bitten wir , um » ne prompte

IOkllung des Blattes ermöglichen zu können , bet der Expedition , Langgasse 27 — « icht bei den betreff . Träger «
- erfolgen zu lasten . — . ~

Dre Gxpe - ltion .
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Prima Qualität Eier
5 Mk . per 100 Stück , en gros <fc en detail « empfiehlt

Ouräians xu Wiesbaden .
Freitag den 5 . April Abends 7 Uhr :

Bmeftes Loncert her fläütischen Lur - DirectLon .

H - rrn Eduard Böhm , Marktstrabe 36 .
„ August Engel , König ! . Hoflieferant,

TcmnuSstraße 2 .
u M . Foreit , Taunusstraße 7 .

Fräulein Barg . W » 11t , Sllenbogengoffe 4 .

Uhr ( ohne Uniform ) an die Remisen im Aeeisbat ? !
'

Mit Bezug auf die Strafbestimmungen ( § . 30 d a , ,,8t
i « wartet pünktliches Erscheinen Der Bram >-Dk, ^
1 ^ cheurer

Holzversteigerung .
Mittwoch de « 3 . April d . I . Vormittaas 111

werden in dem Biebrich - Mosdacher Gemeindewald

Die

Dampf - Kaff ee - Brennere
von

< • Äantz sei . Wwe . in Bonn
empfiehlt ihren nach eigener Methode mit Zucker gebranntm

la Java - Kaffee ä Mk . 1 .80 ,
II « , , L „ 1 .70 .

Mederlagen in Wiesbaden bei

Alten Portwein ,

„ Old Port “ ,
hochfeinstes Gewächs , empfiehlt für Wiederverküufer zu mäßige «
Preise Jacob Stuber , Weinbandlung . 1537

I
|
1

Ein Kaufmann empfiehlt sich im An leg «

tragen von Geschäftsbüchern . Englische und 1
( Jorrespoedenz , üebersetiung etc . Näh . Exped .

Maueraaffe 15 find billig zu verkaufen : 6 vollständig «

Garnituren in Plüsch , Rips und Damast , 40 Bettstellen mit

und ohne Sprungrahmen , Roßhaar - und Seegras -Matratzen , 40 W
betten und Kissen , ein » und zweithürige nußbaumene und tannme

Kleiderschränke , Küchenschränke , Spiegel mit und ohne TrumeM ,

Spiegelschränke , verschiedene Schreibpulte ( ,um Sitzen und Stehm ),

sowie eine große Parthie Porzellan , Bett - , Hand - und TischtM
und Servietten . ____________ Frau Martini . IjU

Abreise halber find ein Buffet , ein Nachttisch mit Mamo »,

Spiegel , Chaislong ( Alles in Mahagoni ) , Gardinenstangen , ® ar6tU7
sroße Teppiche , Wein - Service , Marmor - Vase , Glas ,
Petroleumkoch -ipparat , Kübengeschirr z. v . VmmuSstr . 19 3 Tr . 4^

und B ®*"

------ Städtische Cnr -Direction : F , Hey ’ l .

Monte »
Feuerwehr - BersammlungMontag den 1 . April cr . Abends 8l/ä Uh : im D - utkck - n jhaf -

Me wl « iPfV0^ mIunö ^ nl ) llunz besonders geladen die Führer
^ Nischen Züge und die Schlauchsüb ?er zur

- -1 * • * * *« « ve « 31 . d . Mts . Bormittags

( Selutbert - Ibend . )
u _ Mitwirkende : i

Walter , Kaiserlich Königlicher Hofopern - iUnd ^ mmt * sanger aus Wien (Tenor ) ; Hermann Riedel «
ans Wien ( Piano ) und das städtische Cu r - Orehester 1
unter Leitinig des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner . I
Plab , Im !! - *1®? “ ®: I - reservirter Platz 4 Mark , II . reservirter lHatz B Mark nicht ^ servn -terPUtz (soweit Raum vorhanden ) 2 Mark

B lUt VcXW6rdren erforderlichen Falles geöffnet
der Abe : doasSeaUf städtischen Cufeasse und an

Submission .

„ .
Die « nlieftrung von 600 Cdm . unzerkleinerten Vasalt - Decksteinen

Mr dre chauificten Ltcaßen der Stadt Wiesbaden soll in öffentlicher
Submisfion vergeben werden .

^ ^ ectanten wollen ihre Offerten versiegelt und mit entsprechen -
versehen bt $ zum Submissionttermine Montag dm

Cri EiormittaZs 11 Uhr au ? dem Stadtbauamte , ZimmerNo . 29 , erreichen . Die detr . Bedingungen liegen im Zimmer9i0
>m2 » 6U^ £Cnb öer Bureaustunden zur Einsicht offen .
Wiesbaden , den 23 . März 1878 . Der städtische Ingenieur .

- - Richter ,

Submission .
Die Lieferung und Anfuhr von 2000 K - ilziegeln für die Canal -

CoÄ S ”
r »

et8 -: oberen Geisbergstraße und im Jdsteinerweg
L°

,h
tndffen !l !ch; r Submission vergeben werden . B -treffende Offertenfind bis zum Dubmissionstermine , Montag den 1 . April Vormittags

k
® ia $,tbauamt ' ' Zimmer Nr . 29 , einzureichen .

2e ^ " ^ ' d ' dingunzen liegen rm Zimmer Nr . 28 währenddec üblichen Buceaustandrn zur Einficht üff <n .
Wl - Sbaden , den 28 . März 1878 . Der städtische Ingenieur .

— __ __ _________ Richter .

Bekanntmachung .
Samstag den 30 d . Mts Vormittags 11 Uhr wird das Spalten

und Auftetzen von 80 Klafter buchenem Scheitholz in dem Rath -
^aufi , Marktstraße 5 , Zimmer Nr . 1 , öffentlich vergeben .

Wiesbaden , dm 26 . März 1878 . Im Auftrage :
Hell , Bürgermeisterei - Secreiär .

Submission .

. .
Die Anliefemug von 20 Stück eisernen Stabrösten Nr . la für

m er .
doulen soll im SubmisfionSwege vergeben werden .

Reflectanten wollen ihre Offerten bis zum SubmfffioEermine
Z ° wstag den30 . März Vormittagz 11 Uhr auf dem Stadtbauamt ,
Zimmer Rr . 29 , einreichen . Die Submisstons - Bedingungen liegen
Wührmd der Bareaustanden im Zimmer Nr . 28 zur Einficht offen .Wiesbaden , den 22 . März 1878 . Der städtische Ingenieur .
_ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ __________ Richter .

Distrikt Rumpelskeller :
31 buchene Stämme von 3,03 Cbkm .
75 , Stangen ,
85 Raummeter buchenes Knüppelholz und

1550 Stück buchene Wellen
öffentlich versteigert .

lS2iebHd&' bCn 25 ° 18781 Der Bürgnmeister - AdM « .

Nach Vorschrift des Universitäts -Professors Br . Har .
less , Geheim . Hofrath in Bonn , gefertigte

8tollwerck
'
s-« ° Rrufl - Roilbonz

seit 40 Jahren bewährt , yorräthig in versiegelten Packeten
a 50 Pf . in W iesbaden in den meisten Apotheken
ersten Conditoreien und Colonial - & De -
lieatess - Gesehäften . 240 *



GxpedMa « r Larrggaffe Ns . 27 .

MU

4 ^ 55

« auape
' s , Sehet uns « rttrn rtttta zu verkaufen drt

8003 A . Schmidt , Tope,tret , Faulbrunner,strafe 1 .W
4bti3

2895zu verkaufen gaalfl « ^ 2

Dickwurz zu haben Dotzheimrrstraße 18 bet W . Kraft . 4477

Möbel - Verkauf
Die noch auf Lager befindlichen

tt 8R .Ä* * s s

aller Art werden wegen baldigen Eintreffens
großer Sendungen zu äußerst billige «

Preisen abgegeben .

Zum gef . Besuche meines wohlaffortirten
Magazins lade ergebenst ein .

« se E . liess , gr Burgflraße 1 .

„
Thuringia “ In Erfurt

,

euer * und Lebens - Versicherung - Messschasi .

Ageutur Wiesbadenr 82 »

Achelsberg 28 , E . Weitz , Michelsberg 28 .

Neue Möbel
find billig zr verkaufen chellmaudstratze 11 .

tetn neues , elegantes ChaiseugefHtrr biuiß zu htttarfn .

Näheres Tarmelitenstraße 10 in Mattz . 4364

Obiges Buch ist vorräthig in J . Dillmann ’ s Buchhandlung .
Wiesbaden . Morktstroße 36 . 250

AbouuemeulS ' Etuladuug
auf dm

Neuen Mainzer Anzeiger ,

reichhaltigstes , interessanteste » und billigste » Lokalblatt in Main ; und Umgegend .
Mit dem 1. April beginnt der „ Reue Mainzer Anzeiger ' ein neues Quartal .
Außer Lokal - und provinzialen Nachrichten bringt der „ Neue Mainzer

Anzei -er " täglich orientirende , faßliche Leitartikel und eine Neberficht der
politischen Ereignisse ; ferner Handelsberichte rc . re .

Der zweimal wöchentlich erscheinenden belletristischen Beilage

„ Jloffuntia “
,

die sich einer so großen Beliebtheit erfreut , ist die humoristische . Mainzer
Laterne ' beigegrben ; auch sonst wird das Feuilleton besonders gepflegt .

Ein Blick auf den „Neuen Mainzer Anzeiger ' genügt , um die Ueber -
zeugung zu gewinnen , daß derselbe Annoncen aller Art bringt , die bei der
großen Anzahl unserer Abonnenten die weiteste Verbreitung finden : Bekannt¬
machungen der Behörden wechseln mit geschäftlichen Anzeige » ab ; das Blatt
kmn somit zur Jnserirung aus ' s Beste empfohlen werden .

Adonnements auf den täglich mit Ausnahme des Sonntags erscheinenden
„Reuen Mainzer Anzeiger ' nimmt für Wiesbaden und Umgegend Herr
M . Candidus , Geisbergstraße 18 , entgegen . Auch können daselbst die
für diests Blatt bestimmten Inserate aufgegeben werden . Bei größeren
Aufträgen möglichst hoher Rabatt .

Probenummern auf Wunsch gratis und franco .

Die Expedition bes „Heuen Mainzer Anzeiger " .
Große SmmeranSgaffe 26 in Mainz .

ja, ein im Buchhandel gewiß Sensation erregender
Fall ist es, wenn ein Buch 100 Auflagen erlebt , denn
einen so großartigen Erfolg kann nur ein Werk er¬
zielen, welches sich in yan; außerordentlicherWeisedie
Gunst des Publikums erworben hat . — DaS berühmte
populär -medicinische Werk: „Dr . Airy 's Naturheil¬
methode" erschien in

Einhundertster Auflage fc-

und liegt darin allein schon der beste Beweis für die
Gediegenheit seines Inhalts . Diese reich illalirirte,
vollständig umgearbeitete Jubel -Ausgabe kann mit
Recht allen Kranken , welche bewährteHeilmittel zur
Beseitigung ihrer Leiden anwenden wollen, dringend
zur Durchsicht empfohlen werden. Die darin ab¬
gedruckten Original »Atteste beweisen die außerordkut-
licheuHeilerfolge und sind eine Garantie dafür , daß
das Vertrauen der Kranken nicht getäuscht wird .
Obiges 544 Seiten starke, nur 1 Mark kostendeBuch
kann durch jede Buchhandlung bezogen werden ; man
verlange und nehme jedoch nur „Dr . Airy 's Natur -

Heilmethode" , Orlyiual-Ausgade von Richter*»
verlags-Änftalt in Leipzig.

7immAwcn ‘
ama find billig zu haben auf der

zammerspane sauH « Luftstraße »

Chr . Heblnger . 4571

mf ® " u . Verkauf von getragenen Kleiber « , Stiefel « rc .
— ' welzbera 7 , Ecke MS Gemei ^ denadaäßchens . 3407

21^ ®' und Verkauf von xkiöttn , Mdocl , Betten , Urnen rc .
•— 2

____
Adam Bender , Ellenbogengaffe 9 .

Kanäle und AbtrittAgrube « werden

Johann Trester , Feldstraße 23 , 2 St . b . 3923

JRR
*

*6tn neues Break , für Metzger ober Milchyändler ge »
w ' iu verkaufen . Näheres Lehrstraße 8 . 3824

Reue Möbel r tihtlnge Meiderlchlankr zum Abschlagen , 1 Bett¬

stelle , 2 Waschkommoden , 1 dierschubl . Kommode und 1 Nachttisch

billig m verk . bei Lackirer Schmitt , Schachistrafle 22 . 4397

6 neue polhte Rohrsti hie ä 4 Mk . zu verk . N . Exv . 4607

Ei « e Theke mit Marmorplatte billig zu ver¬

kaufe « Marktplatz 8 . ______________ _ ________
4677

Neue Kanape
' S vill ĝ zu verk . MauritiuSplntz 3 , 2 T >. 3d05

Geehrte Damen , welche sich im Aufertige « aller Arte «

S« Putzarbeite « auSbiiden wollen , finden in dem am 1 . April

(btt beginnenden CursuS günstize Gelegenheit . Näheres ertheilt

,13 ________
8 . Eschenau er , Wellritzst - aße 20 .

Kautfchuk - Oellack !
Dieses neue Fabrikat , welches nicht mit Spiritus -Lack zu bet «

chseln bitte , trocknet in circa zwei Stunden hart , deckt nach zwei -

Uigem Anstrich auf rohem Ho ' z vollständig und hinterläßt einen

Snen , gegen Nüsse stehenden Glanz . Seiner großen Haltbarkeit
•am eignet sich dieser Oellack vorzugsweise zum Anstrich der

« tzhöde « . Preis pro Pfund Mk . 1,20 .

Lack - Fabrik von

C . JFe Delmiclte ^ Berlin .

In Wiesbaden iS m -in Fabrikat nur allein bei Herrn Ed .

■Feygandt , Kiechgasfe 8 , ru haben . 2778

teme Partoie Eimer »u oerkcinfen F ' ednÄfteatze 30 .

Em einspänniger , noch gut erhaltener Wage « wird zu kaufen

gesucht von Kürzer , Echiersteinerweg . 4659

Packktste « und Packhe « zu Verla , fen yafnergoffe «8 . 4507

Dauerhaftesten

Fussboden - > Lack
in verschiedenen Farben per Pf « Nd 85 Pf ,

sowie alle Sorten fertige Oelfarbe « bei

4490 Jac . Leber , Lackirer , Moritzvratze 8 .

Oelfarben & Fussbodenlacke
in allen Nuancen zum Anstrich fertig empfiehlt
8016 Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .



Eine Parthie zurückgelegte Zavella - und seidene RegSUschttwö werden bis zum 1 . April c . zu ail « 6e ,
hllllwnm « i . ______ 11..L ™ _ . .. .

» ■ ‘» SC ]bilMgen Preisen bei garantirt soliden Qualitäten abgegeben . Nach dem 1 . April befasse
dem Verkauf zurückgelcgter Maare nicht mehr und wolle man diese Gelegenheit nicht unbenützt vorübergehen lassen . mtsi

4554

FT^ anma

König ! . Hosstuhlmacher 2987

4647

Buchführung , S
' 1

«

Hochachtungsvoll Job . Bauer , Metzger ,

Ecke der Häfner - « nd kleine « W - b - rgafiL -

Bandwurm (auch Spul , und Madenwürmer ) wird binnen 2 Stunden ohne Kousso , Kamella , Granatwurzel unlir
Mrathe ohne i - d - Vor - , Hunger , oder Höringscur mir dem Kopf vollständig gefahr - und schmerzlos mit einem Löffel Medicia
beseitigt und kann bei Kindern von 2 Jahren schon avgewmdet werden .

Muthmaßliche Kennzeichen , ob Bandwurm vorhanden ist : Bläffe des Gefichts , matter Blick , blaue Ringe um die Augen,Abm - gemng , Appetitlofigkeit , abwechselnd mit Heißhunger , BerdauungSschwäche , Uebelkeit sogar Ohnmächten bei nüchternem Magen
oder nach gewissen Speisen , Aufsteigen eines Knäuels bis zum Halse , starkes Zusammenflüßen deS Speichels im Munde , häufiger
Ausstößen , Schwindel und öfterer Kopfschmerz , Mattigkeit in den Gliedern , zumal beim Treppensteigen , Herzklopfen , unregelmäßiger
Stuhlgang , Jucken im After , Koliken , Kollern und wellenförmige Bewegung , dann stechende und saugende Schmerzen in den
Gedärmen und drrgl . m .

 Hämorrhoide « in den schlimmsten Fällen werden in einigen Wochen vollständig unter Garantie beseitigt . Muth -
maßleche Kennzeichen stnd : Magendruck , Säure - und Luftentwickelung , Ausstößen und Sodbrennen , stets belegte Zunge , unregel «
mäßiger Stuhlgang , Verstopfung mit Druckgefühl zwischen Magen und Nabel , vollblütige Spannung und Austreibung zu beiden
Seiten des Magens Anschwellung von Leber und Milz , Neigung zu Blutwallungen nach Kopf und Brust , Gemüthsverstimmung ,
Neigung zu Verdruß , Zarn und Hypochondrie , Empfindlichkeit gegen Temperaturwechsel , starkes Jucken im After .

Mage « - , RheumattsmuS - und Gichtletde « , selbst in den schlimmsten und Msten Füllen , wird vollständig beseitigt.
, , , , 3ch bitte ein geehrtes PU ' likum , Verträum zu meinen Kuren zu haben , indem ich nie zu einer Kur rathen werde , wenn
ich sehe, daß keine Hülfe möglich ist . Tausende geheilt .

Briefe bitte unter obiger Adreffe zu finden .

. . . 3 <6 bin in Wi - sbade » nur Dienstag de « 2 . April Vormittags do « 9 - 1 Uhr und Nach¬
mittags von 2 — x/s5 Uhr im Hotel „ zum Adler "

zu sprechen . 4661

Deutsche Schient - JDanufaetur .
( F # de Fftllols , Hoflieferant . )

10 La « ggafse 10 . 10 Langgasse 10 .

w _ Helenenstratze 22

Carl Rögel ,

Geschäfts - Empfehlung .

Hiermit mache meinen Freunden und Bekannten , sowie edm

verehrlichen Nachbarschaft die ergebene Anzeige , daß ich heu

Samstag den 80 . März ein Metzger - Geschäft , Ecke » n

Häfner - und kleine « Webergafse , eröffne . SE

zugleich prima Qualität Rindfleisch 56 Pfg ., Kalbfleisch 60 VI8--

Schweinefleiich 70 Pfg . , sowie täglich frische Wurst »

Eine sehr große Parthie sehr guter Glace - Handschuhe mit zwei Knöpfen in allen

Farben 1 Mark 70 Pf .

Vorzügliche , schwarze Glae ^ -Haudschuhe bei

Adolph Heimerdinger , Wilh - lmflrafl - 42 ,

früher neue Colonnade No . U .

F . Petzold in Dresden
,

Altmarkt 25
,

empfiehlt sich

Haav - , Kopf - , Bandwurm - , Magen - Hämoerhoidal - und
Gicht - Lei - en - e « .

m  Das Ausfallen der Haare wird bei noch nicht zu alten Fällen schon in 14 Tagen , bei älteren Fällen in einigen
Wochen vollständig beseitigt und in 1 — 2 Monaten das WachSthum derselben befördert . Auch stelle ich auf ganz kahlen Stell « !
wo noch Flaum vorhanden ist , in einigen Monaten wieder vollständigen Haarwuchs her , und wird für den Erfolg garantirt Auch
beseitig - ich daS lästige Jucken auf dem Kopfe , sowie Schuppen und Schinnen , welches immer der Anfang aller Haarkrankheiten
' st - Wenn das Ausfallen der Haare in der angegebenen Zeit nicht nachgelaffen , sowie das WachSthum fich nicht gebeffert hat , zahle ich

empfiehlt Rohrstühle von 5 Mark per Stück ,
Strohstühle von 4 Mark 50 Pf . per Stück ,
Barockstühle von 60 — 150 Mark per */« Dutzend .

Sämmtliche Stühle stid von Nutzholz und eigenes Fabrikat ,

Hochstätte 24 werden fortwährend Lumpen , Knochen
Papnradfälle , Abfälle von neuem Tuch , sowie alte Metalle zu den
höchsten Preisen angekauft ; auf Verlangen werden die Gegenstände
im Hause abgeholt . Job . Markloff . 18648

253

Hele « e « stratze 22 .



Sommer - Buckskin
für

Frühjahr - & Sommer - Anzüge
das

Neueste in grosser Auswahl

In deutsche « und englische « Stoffe « empfiehlt

Heb . Lugenbühl jr . ,

kleine Burgstraße 14 , zunächst der Webergaffe .

Eine Parihie zurückgesetzter vorjähriger Buckskin
wird zu bedeutend ermüstigte « Preise « verkauft . 4321

Weifte Vorhänge
jeder Art und Breite in grotzer Wahl empfiehlt in

g « ter Qualität zu billige « Preisen

Dl . JLusenbühl
( 6 . W/Winter ) .

1259 22 Marktstratze 22 .

Strohhüte - W aschen !
Damenhüte zum Waschen und

FaQonniren :

SO Pf . dunkle Hüte ,

90 Pf . weisse , genähte und Bast¬
hüte ,

VS Pf . Knabenhüte .

Hüte , die umgenäht oder gefärbt werden , kosten
85 Pf mehr . Neues Geflecht je nach Qualität billigst .

1 Hk . IO Pf . Florentiner Hüte ,
1 Hk . 30 Pf . Herren - Hüte aller

Art

empfiehlt / > Pewucellie
sm Marktstrasse 26 .

Hochachtungsvoll
Heinrich , Husmann ,

Hoflieferant Sr .
'

Majestät des Kaisers und Königs

Reparaturen an Schuhwerk , sowie Sohlen und
। ß

* en werden schnell und billig besorgt Michel « berg 7 , ftfe
« emeindrbadgäßchenS. 4434

Hannover , 14 . März 1878 .

An meine geehrte Kundschaft Wiesbadens !
Wenn in den letzten Tagen verschiedentlich eine Verzögerung

m der Effectuirung der mir so zahlreich aus Wiesbaden zu -

^ henden Aufträge stattfand , so hat dieses lediglich seinen
Grund darin , daß ich mir über die wirkliche Existenz der ge -
ehrten Auftraggeber rc . zuvor Gewißheit verschaffe , da sich ein
anscheinend Wiesbadener Concurrent , deffen Ermittklung mit
nachgesuchter polizeiliche » Hülse bald gelingen wird , nicht scheut ,
wir fingirte Aufträge in verstellter Handschrift zuzuendcn .

Jedenfalls aber werde ich es in Zukunft an promptester

Wiesbadener

Männer » Gesangverein .

Samstag den 30 . März c . Abends 8 Uhr :

Humoristische Liedertafel
in den Sälen des Casino ’

s ,

wozu wir unsere Vereinsmitglieder nebst Familienangehörigen
ergebenst einladen , mit dem Bemerken , dass die Uegiti -

matlonskarten ohne Ausnahme vorzuzeigen sind .

86
___

Der Vorstand ,

General - Versammlung
des isr . Unterstützungs - Vereins

Sonntag de « 31 . d . Mts . Vormittags 91/ « Uhr
in dem isr . Gemeindehause .

Tagesordnung : Neuwahl eines CasfirerL
Die Mitglieder werden dringend gebeten , sich vollzählig und recht¬

zeitig bei dieser Versammlung einzufinden .
4649

_
Der Vorstand .

Vorschußverem zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

Die von der vorgestrigen Generalversammlung auf fechS
Proeent festgesetzte Dividende für 1877 , sowie die nach
§ . 65 der Statuts zu vergütenden Zinsen von GeschäftSarttheilen
werden von Freitag de « 29 . März a « in den gewöhn -

lichen Caffestunden von 8 */t bis 1 Uhr Vormittags an unserer
Caffe ausgezahlt .

Zugleich ersuche » wir die Mitglieder , ihre Abrech « « ngs »

bücher zum Zwecke der Eintragung des Standes ihres Guthabens
Ende 1877 bei uns einzureichen , sofern in denselben nicht bereits
ein volleingezahltes Guthaben eingetragen steht .

Wiesbaden , den 28 . März 1878 .

Vorschußverein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genoffenschaft .

Hfl
____

Drück,
_____ _____

Roth ,

ßecker ’ Ml,e Musikschule
zu Wiesbaden , Friedrichstraße 22 .

Mit 1 . April beginnen neue Curse für Vorgeschrittene und An -
fänger . Lehrfächer sind : Klavierfpiel (von der Elementarstuft
bis zur Virtuosität ) ; Solo - und Chorgesang ; Theorie ;
Ansbildnng für das Lehrfach . — Aufnahme finden
bereits Kinder von 7 — 8 Jahren . Anmeldungen täglich von 2 bis
4 Uhr . Referenzen und Prospekte durch den

4210 Vorsteher II . Becher .

Wein - Wirthfchaft .

Jeden Morgm billiges Frühstück , sowie einen ausge¬
zeichneten Erbacher empfi ' htt
4604 II - WIondel , Metzger Metzg ' roafse 85 ,

Kiixrhi ’ ii - I
'
nimmt Egenu » : , ftmichm - ckend Mnr >°

1111 ovlicil UUllipvl , wäsr in der Senf - Fabrik
Schillerplatz 2 a im tzinieriwuS .______________________________ 8569

16 12 Mauer Urbaus - Kartoffeln , sowie He « und
Stroh im Centner wie im Gebund zu yov -n bei
4560 p , Ciöttei , Mich - lsb - rg 23 .

Zu verkaufen ein maifi .tr , a -Uikcr Kletverschrank , gut er -
haltek -. Näheres in der Expedition d . Bl . 4407



WSeSSaSKMk LagblsLS .

e Ulnstrirte

L Frauen - Zeitung .

Ausgabe der „ Modenwelt “ mit Unterhaltungsblatt .

' Oeaammt - Auflage
r allein in Deutschland 265,000 .

Erscheint alle 8 Tage .

Vierteljährlich Mark 2,50 .

Jährlich : 24 Nummern mit Moden und Handarbeiten , gegen
2000 Abbildungen enthaltend .

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für alle Gegenstände der
Toilette und etwa 400 Musterzeichnungen für Weissstickerei ,
Soutache etc .

12 grosse colorirte Modenkupfer .
24 reich illustrirte Unterhaltungs -Nummern .

Grosse Ausgabe . Vierteljährlich Mark 4,25 .
Jährlich , äusser Obigem : Noch 24 , im Ganzen also 36 colorirte

Modenkupfer und 24 Blätter mit historischen und
V olks - Trachten .

Die Modenwelt ,
jährlich : 24Nummern mit Moden und Handarbeiten , sowie 12 Schnitt - |

muster -Beilagen (wie bei der Frauen - Zeitung )
kostet vierteljährlich nur M . 1,25 .

Abonnements werden von allen Buchhandlungen und Post -
Anstalten jederzeit angenommen . "WG 141

Carl Wolff
,

Taunusstrasse 27 . |
Musikalien - Handlung und Mufikalien -LeihinWut . — ReichassortirteS
Lager der gangbarsten und besten Werke der Literatur . — Abonne¬

ments , mit und ohne Prämie , können an jedem Tage gezeichnet
werden . — Prospekte der Leihanstalt und Verzeichniffe im Preise

• herabgesetzter Musitalien gratis . 11586

'
. Gesetzlich geschützt !

Feuer - & diebessichere Kaffenschränke
mit doppelt hermetischem Verschluß . Metrische Sicherung gegen
Anbohren , gegen Aufsperren der Schlösser und gegen jedes Verrücken

des Schrankes . Eigene Construction , sowie solide und dauerhaft «
Arbeit und lade ich hiermit zur gefl . Einsichtnahme meiner Muster¬
schränke ein .
543

____________
Heb . Weyer , Emserüratze 10 »

Pnhrlrnhlttn in frischer , sehr stückreicher Maare

find in den nächsten 8 Tagen bind

aus dem Schiff per Fuhre von 20 Centner zu 16 Mark , bei

cowptanter Zahlung zu 15 ’ s Mark zu beziehen .
Alle Lieferungen gehe « ohne Ausnahme über

bie Stadtwaage .
Herr Wilhelm Bickel , Langgaffe 10 , nimmt Bestellungen

und Zahlungen entgegen .
Biebrich , den 27 . März 1878 .

8811
_____________ _ _______

Jo * . C ' louth .

nach allen Breiten werden alle Tage gelegt .
MIöctCv Mit der Maschine brauch ! man weniger Stoff

als mit der Hand gelegt .
2885

_________ Ang . Sternberger , Kirchgasse 22 .

Bei Auszüge « wild das Ausweihe « der Zimmer , das

Austreiche « der Fußböden, . sowie das Auflackire « der Möbel
schnell und pünktlich ausgesübrt durch
3697

_________
J . Kuni , Lackirer , Friedrickstraste 37 .

Aechte Harzer Hohlroller ,
Männchen und Weibchen , in großer Auswuhl bei RegierungS -
EanM Weimer , F . ankenstMe 5 . 2201

Alle Sorten Stroh zu verkaufen Saalgasse 2 . 2895

Die Möbel - Fabrik
von 4856

Martin Jourdan in Mainz
,

Iohannesstrasse , vis - 6 -vis der evangel . Rirche ,

empfiehlt zu billigsten Preise « und bester Bedienung
größtes Lager in Specialitäten « « gefertigter Möbel jeden
Genres und Styles für Ausstattungen , Gasthöfe , Cafino ' s rc ., wie
such einzelner Gegenstände für den gewöhnliche « Bedarf .

Blrkembeerseife
« Le Houtumeinigkeiten , Flechten , Scropheln , Mitesser , Somm « .

sprossen rc . Nur diese Seife gibt dem Gesicht Schönheit und Frische .
Jedes echte Stück Birkentheerseife enthält obige volle Firma , woraus
beim Kauf zu achten ist . Preis ä Stück 50 Pfg . nur bei
445 Moritz Mollier , Wiesbaden , Bahnhofstraße 12 .

Zwei leichte Rollwagen mtt Fevern , em - und zwetspannig
eingerichtet , sowie ein « e « er Wendepflug find zu verkaufen
Metzgergaffe 36 . 2014

Sargmagaztll Neroflrasse 34 . 1
Sin sehr zahmes Paar Kapuziner ' Aesfche « avzuueden

Wilhelmstraße 36 im Seitenbau . _________ ____ ______
3147

Neue und getragene Kleider , Möbel und Bette « zu ver -

kaufen bei Frau Kaiser , MichelSber « 3 . _________
11243

Gregorianische Methode

(6 Sprachen ) Bahnhofstraße 12 , eine Treppe hoch ._____________
11

Eine durchaus perfekte Klewermacherm (selvftpänsige grau ) cm -

pfiehlt sich in und außer dem Hause . R . Hochstarte 20 , Part . 4081

Eine geübte Meivermacherin nimmt Kundschaft an . Näheres

Saalgcflr 6 im Hinterhaus » 2 Stiegen doch ._________
4709

Ein kleiner , gelber Hund ist entlausen . Dem Wteverdringer
eine Belohnung Adelhaidflraße 7 , 2 Stiegen hoch . 4135

Immobilie «
, Kapitalien Le .

Die schön gelegene Bill « der Erben des Herrn Präsidenten

Hrrgenhahn , Sonnenbergerftrafle 25 , Leberberg 6 ,

mit 1 Morgen 40 Ruthen haltendem Garten ist unter günstigsten
Bedingungen sofort zu vermiethe « oder zu verkaufen »

Näheres in der Expedition d . Bl . '

Ein kleineres Haus in Mitte der Stadt , zu jedem Geschäfts¬
betrieb geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exped . j ’44

Eine elegant « herrschaftliche Billa , unmittelbar am Cur -

hause , ist zu verkaufen . Näheres Expedition .

Bills in Biebrich ,

dicht am Rhein , mit V/i Morgen Garten , zu verkaufen .

Näh . Expedition . u
Eine gangbare Bäckerei ist zu vermiethen und kann aus WuM

sorleich oder später angetreten werden . Näh . Exped .

7000 Mark auf erste Hypothek « zu leihen gesucht . Off -ri -n

unter W . K . 16 besorgt die Exped . d . ,Bl .
Ein Kapital do « 15,400 Mark auf gute NachhYpE

zu leihen gesucht . Näh . Exped . „ »» rf
90,000 Mark auf erste Hypotheke und 25,000 « W

auf gute Nachhypotheke auSzuleihen . Näh . Exped .

20,000 Mark werden gegen gute , « « rweif - kyav

sichere Kachhypotheke und gute , prompte Verzrnfting am
,

nehmen gesucht . Nähere Auskunft gibt Herr H .

80,000 Mark werden zum l . Octobrr c. oder 1 . 3 ^
1879 auf erste Hypotheke von einem pünkilichen Zinsrnzahler |
leihen gesucht . Zwischenhändler verbeten . Offerten unter

No . 100 besorgt die Expedition .
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Kirnst und Arbeit
(Fortsetzung « re dem HauM - tt .)

Versoneu , die sich aubietsn :

i

Gortsetzuns auS dem Harrptblstt .)

Gesuche :

I ! , Wohnung von 9 - 11 Zimmern mit Garten gesucht . Offerten1 bald eub P . 8t . in der Expedition erbten .
"
4520

Gesucht per sofort auf längere Zeit .
Erne Familie ohne Kmder , die hierher überzufiedeln wünscht ,sucht m freier , luftiger Lage ein gut und komfortabel möblirteS

Wohnzimmer nebst einem großen oder zwei kleineren Schlafzimmern
mit 2 Betten zum Ehrlichen Preis bis 450 Mark , eventuell auch
einfachem aber sorgfüliig zubereiteten Mittagslisch zu 60 Mark der
Monat . Offerten unter F . B . 30 besorgt die Exped . d . Bl . 2158

Ladenlokal gesucht .

Für ein feines , ruhiges Geschäft wird per Sude dieses oder
Anfang nächsten Jahres in der Weber - oder « « tere « Lava »

em Ladenlocal zu miethen gesucht , am hebflen mit Wob -
uung . Gef . Offerten Mit Preisangabe unter Chiffre Z . Z . 2528
bei der Exped . d . Bl . erbeten . 4646

A « gebote :

5J - H -' tm Zimmer mit auch ohne Bett zuverm . 3449

5t3 Pni) ? Zimmer , Küche mit Wasserleitung und

Oti »
ab

;
r iu bermiethen , ebenso ein Zimmer und

Köche im Dachstock. 4587
Dotzheimerstraße 18 ist ein möbl . Zimmer zu verm . 217
yalnerweg 10 iß das Hintergebäude , enttzaltend 2 Zimmer ,1 Kammer , Küche und Keller , an kinderlose Leute zu verm . 2229

» , ^? nßratze 12 ist eine Mansard - Wohnung zu verm . 4493

m oV 18 , Treppe hoch , ist ein sehr gut möblirteS
Balkon - Zimmep mit Cadmet zu vermiethen . 4679

K a r l st r a ß e 18 find 2 müblirte Parterrezimmer zu verm . 2348

QöafU 8e eitl neuhergerichtetes Logis zu vermieden .
Nah . Langgaffe 5 . 2733

Schwalbacherstraße 19 , Hinterhaus , ist eine kleine Wohnung
auf gleich zu vermiethen . Wo

Webergasse 33 , eine Stiege hoch, ist ein möbliries Zimmer an
einen Herrn zu vermiethen . 44gg

Stofi ineiuandergehende Zimmer
( Bel - Etage ) , IN « » mittelbarer Rühe der Gericht gelten

- Obenan einen höh . Gerichtsbeamte « sofort preis -
I würdig abzugeben g .wünscht . Näheres Maveraaüe 6 ,Bel - Etage r . Auch ist daselbst eine freundl . Mansarde mtt

Be »t an eine brave Person zu -vermiethen . 4639
In dem Landhause Walkmühlweg 9 ist eine abgeschlossene Wohnung

bon 3 Zimmern mit Balkon und allem Zubehör vom 1 . April
bis 1 . Oc ?ober , auch länger für die jährlich - Miethe von 200 ff .
iw

,
bermielhen ; dasselbe eignet fich für Familien , welche auS

Gesundheitsrückfichten den Sommer über im Freien wohnen müssen .
® ILi u8 *n buter Lage , enthaltend 8 Zimmer , 5 Mansarden

Küche und Keller , mit Hintergebäude , Obst , und Gemüsegarten .
'

ist pro 1 . Mai zu vermiethen . Näh . Exped . 8764
Sie Villen Arnberg le , Id und le find zu vermiethen

oder zu verkaufen . Näheres GeiSbergstraße 18 , Parterre . 18612
Eine grosse Villa am Cnrpark , herrschaftlich möblirt ,mit Ktlchen -Einrichtung etc . , per 1 . April ganz oder getheilt

zu vermiethen . Näheres in der Expedition d . Bl . 18626
» einst müblirte Zimmer , Bel - Erage , in der Adelhatdstraße , nahe

Bahnhöfen , zu vermiethen . Näh . Exped . 1782
Müblirte Zimmer mit oder Penfion bei billiger Berechnung an an¬

ständige junge Leute zu vermiethen Mllritzstraße 20 , 2 . St . r . 4514

Möblirte Familien - Wohnungen
Villa „ Germania **, Sonnenbergerstrasse .

Erne junge Dame vo » guter Familie wünscht I
bescher - en - n Ansprüchen eine Stelle in einem Tapisserie - 1

oder Weißwaaren - Geschäft ; dieselbe hat zu Ostern ihre Lehr - 1
jett m einem solchen bestanden . Offerten unter C . L . an I
ble Hof < Buchhandlung des Herrn Edmnnd I
Bodrian in Wiesbaden zu senden . 9 8

Eine gesetzte Person , welche die Pflege ^ e^ inde ? fi !dststä2
übernehmen kann und sonst in jeder häuslichen Arbeit bewandert ist ,sucht eine paffende Stelle . Näh . Neugasse 22 , Hth . , 1 St . h ., r . 4273

e
®Jns £ ,ö^ in ' Hausarbeit übernimmt , suchtStelle , auch als Beiköchin . Näheres zu erfragen Kirchhofsgafle 8 ,Pükltttt .

Ein erfahrenes Mädchen gesetzten Alters sucht als Stötze
'
der

$ e ^ elle für hier oder auswärts . Näheres in
ott '»Xptoinon * '

4707

Personen , die gesucht weröen :

« 2 ' "
m ^ » . ? « ^ reinliches Dienstmädchen . Eintritt zum 1 .« pw . Näheres Emserßraße 1 . 4ll2

Mädchen - welches alle Haus - und Küchm -

S 9 US ! 8 c
O

zu Kirdern hat , wird zum 1 . April
besucht . Näheres Leberberg 2 , dritter Stock . 4241

m _
«Kesnciit .

J * et Ende April wird ein anständiges , reinliches ML - ,
KfU ' welches alle Hausarbeite « gründlich verAt, gesucht .

* * * • M ns -

baS bürgerlich kochen kann , wird zumbaldigen Eintritt gesucht Langgaffe 5 . 4ho
£ Dienstmädchen wird gesucht Steingaffe 35 . 4369

tAuBÄL dUte ? 3 - ugmssm , das koche « katttt « nd

rf Ä o
"

™
“

.
" 111;? '

,
® itö M - im kinderlose Familie ge -

luqt . MH . Kailstraße 16 , 1 Treppe hoch . 4551

Ä * 31 toilb dn Mädchen für Küchen - und Hausaibe t

welLer
"

nne ? ^ wird zum sofortigen Eintritt ein Mädchen gefirchb
Wer gute Zeugnisse besitzt und die Hausarbeit versteht . 4678

büraerli ? ff Zeugnissen versehenes Mädchen , welches die

& ÄÄ mi6 8W - u » 15 . W .

b^ arfts Kindermädchen gesucht Römerberg 83 . 4654
■ F Em starkes , braves Kindermädchen gesucht Lang .

gaffe 8d , Laden links . 4705

@inetf.
' a ®C 1 ^ irb Ein Dienstmädchen gesucht . 4718

tttoQ$ Zimmermädchen , welches reines Deutsch spricht ,
iv rd nach ŝ ben und servilen kann und willig iss,
Dasser2o9 Monatlich 30 Francs Gehalt . Näheres

£ wetotgai . 4550
Kutscher wird gesucht . Nur solche , die in

M guter
Skbient , mögen sich melden . Näh . Exped . 4408

6in & kH1? ° ^ cnj^ neil )er gesucht Römerberg 26 . 4699
w ' t guten SchulkennInissen in ein Manufactur -

3 « einemW gesucht . Näheres Expedition . 4662

Seibstg L, ^ ^ ll^ Engro - - Geschäfte wird ein Lehrling gesucht .
pe»it !°n d R ' Offerten unter F . K . beliebe man in der Ex -

Bl . abzugeben . 3354

Hanblungs - Lehrlina j
6 ™ titt S En

.
ein hiesiges Geschäft zu baldigem l

T . j
", c5k Näheres Expediiion . , 4439 t

IIin ein hftfigeL größeres Geschäft gesucht . I
UUÖ Näheres Expedition . 3007 ,
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« « ' nen den bösen Blick das „ mal occhio “
, der Italiener : gewehr und stieß eS meinem Bruder durch die Brust , atzve

.lenze Ogzen (böse Augen ) .____________ I tobt mederfiel . ___________
nab Verlag der 8 , Schellesbers ' scheu Has -Buchdruckeret in Merbitz m , — gib dir Hrrauagabt »errMworüich : Loutl Sch elleuber « m

standen und weiter vorgeschoben waren , als er zu vermuthen schien, denn
plötzlich scholl ein lautes : „ Qui vive ? " ihm entgegen .

Einen Augenblick stand er unschlüssig da — dann sprang er schnell
gefaßt in den Fichtenwald , ohne daS zweite „ Wer ba ? " der französischen
Schildwache abzuwarten .

Die Letztere mußte ihn jedenfalls gesehen haben , wie auch er ihre
Umrisse seitwärts im Fliehen gewahrte , denn sie legte sofort an und schoß
nach ihm . Die Kugel schlug in den Stamm einer Fichte — aber kaum
war der Schuß verhallt , so krachte schon ein zweiter und dritter und zwar
vor ihm im Walde — ein Zeichen , daß er es mit einem sranzöfischeu
Piket zu thun habe , das im Gehölze Posto gefaßt . Auch diese Schöffe

trafen ihn nicht — und in der richtigen Voraussetzung , daß es den Sol¬
daten fast unmöglich sein werde , ihn zu treffen oder ihm mit Erfolg nach¬

zufolgen , wenn er im Zickzack zwischen den Bäumen dahinlaufe , so sprang
er von Stamm zu Stamm , während daun und wann ein Schuß hinter

ihm krachte und die Kugeln über seinen Kopf pfiffen .
Die Franzosen standen sehr bald von der Versolgung ab , und als der

Flüchtling dies merkte , schritt er quer durch den Wald , und fobald er den

jenseitigen Rand deffelben erreicht hatte , wandte er sich dem Dorfe Sar -

rentin zu und schlich behutsam auf den Feldern dahin .
Aber kaum hatte er einige hundert Schritte gemacht , als ein Manu ,

der hinter einem Gebüsch gestanden , auf ihn zusprang , ihn mit einem

kräftigen Griff packte und ihm zurief :

„ Was schleichst Du hier bei Nacht und Nebel umher , Kerl ? !*

„ Um Gottes willen , Grebin , seid Jhr
' s ? !" rief der Flüchtling

erstaunt und erschrocken .

„ Was ? Dobrow ? ! " rief der Müller , der von seinem kranken

Bruder in Dambin heimkehrte , auf 6 Höchste überrascht . „ Was treibt

Ein möblirtes Parterre - Zimmer mit oder ohne Kost ist zu btt »

miethen Helenenstraße 14 . 4473

Eine Wohnung mit Pfetbestall und Heuboden ist zu vermiethen .

Näheres in der Sxped . d . Bl . 3901

Ein großer Laden - mit auch ohne Logis , sowie ,

2 Dachlogis zu vermiethen Goldgasse 21 . 4629

Ein Keller , 15 Stück haltend , gleich zu verm . Nay . sxp . 65

Zwei Arbeiter finden Kost und Logis Faulbrunnenstraße 9 , Hth . 4580 i

alle Maßen habgierig ; um reich zu werden , würde er selbst vor einer

niederträchtigen Handlung nicht zurückschrecken. *

„ Wenn er wirklich so ist , wie Du sagst und nicht ist wie andere

Menschen , so ist das nicht seine Schuld, "
versetzte die Müllerin . Seine

Mutter hatte den „ bösen Blick " * ) — und er hat ihn von ihr geerbt . "

„ Ach rede doch nicht solchen Unsinn !"
rief Grebin , der seine Frau

oft wegen ihres Aberglaubens tadelte . „ Seine Mutter war eine gute ,
aber gar zu schwache Frau . Hätte sie ihre Kinder ein bischen strenger
behandelt , sie würden tüchtigere Menschen geworden sein . "

„ Warum konnten sie die Leute denn alle nicht leiden ? "

„ Warum ? Weil sie ihre Zunge nicht im Zaume halten konnte ! "

versetzte Grebin . „ So oft sie irgend Etwas bemerkte , was ihr nicht gefiel ,
sagte sie

' s ftisch weg — und die wenigsten Menschen können cs vertragen ,
daß man ihnen die Wahrheit vorhält ! — Doch ich bin herzlich müde, "

fügte er nach einer Pause hinzu ; „ ich muß mich so bald wie möglich
schlafen legen . Der morgende Tag wird wieder seine Plage haben !"

Nach diesen Worten verließ er daS Zimmer , um nachzusehen , ob
im Mühlwerk noch Alles in guter Ordnung sei , und ob Friedrich mehrere
Aufträge , welche er ihm gegeben hatte , auf die richtige Weise auSge -

sührt habe .
II .

Wer von der Mühle nach der Elbe wanderte , sah außer dem bereits

erwähnten Städtchen D . , das gegen Süden an einem Nebenfluß jenes
Stromes lag , gegen Norden noch ein anderes , von dem eine Poststraße
nach dem ersteren führte . Auch in N . , das letztere Städtchen , rückte

einige Tage später eine Abtheilung französischer Infanterie ein , welche
die Vorläuferin eines großen Heeres zu sein schien, das von Norden oder
Westen heranzog .

An dem Abend , wo dies in den umliegenden Ortschaften bekannt
wurde , verließ ein Mann nach Einbruch der Nacht Dambin und schritt
möglichst geräuschlos dem nördlich gelegenen Städtchen zu . Je näher
er diesem laut , desto behutsamer trat er auf und schlich endlich auf das
vorsichtigste den französischen Vorposten zu , die neben einem kleinen Walde

Der UerrätOer .

Eine Geschichte aus dem wendischen Volksleben von Eduard Ziehen .
"

(3 . Fortsetzung .)

Nach einer Pause hob die Müllerin an : „ Ich glaube , unser armer
Friedrich macht sich Hoffnung auf Lena ' s Hand . " Sie fah dabei ihren
Mann forschend an , um zu sehen , welche Wirkung diese Nachricht auf ihn
hervorbringe .

„ Friedrich ? !" rief Grebin halb erstaunt und halb ärgerlich .

„ Ja , Friedrich, " erwiederte Jene . „ Gesagt hat er wir nichts —
aber ich bin fest überzeugt , daß er denkt . Du werdest ihm Lena geben . "

„ Dann kann ich ihm nicht helfen,
"

sagte der Müller mit entschie¬
denem Ton . „ Ich habe viel für ihn gethan und werde noch mehr für
ihn thun , als er denkt -- aber Lena bekommt er aus keinen Fall : —

er hat keinen guten Charakter .
"

„ Thust Du ihm nicht Unrecht ? "

„ Nein , Katharina — ich thu ihm kein Unrecht, "
wiederholte Grebin

mit Nachdruck — „ ich kenn '
ihn besser als Du ! Ich erwarte sehr wenig

Gutes von ihm : — er ist neidisch , mißtrauisch , heimtückisch und über

Bitt « ( üartetaftrafte ab ,

in der Nähe des CurhauseS , Familienpenfion . 654

Ihr hier um diese Zeit ? "

„ Und warum habt Ihr mich angehalten ? "
fragte Dobrow .

„ Als ich neulich Abend zu meinem kranken Bruder gerufen wurde ,

sah ich eine dunkle Gestalt über die Haide gleiten und dann zu den

französischen Vorposten gehen und mit ihnen sprechen, " versetzte Grebin .

„ Da ich dieselbe Gestalt in Euch wiedererkannte , so packte ich Euch , um

zu erfahren , weßhalb ein deutscher Bauer zu den Feinden schleicht .
"

„ Da Ähr mich einmal getroffen habt,
"

entgegnete Dobrow nach

einer Pause , „ so will ich Euch alles aufrichtig und der Wahrheit gemäß

erzählen . Ich bin fest überzeugt , daß Ihr mit vielen Anderen glaubt , ich

sei ein schlechter Kerl : — ich kann Euch beim Allmächtigen versichern ,

daß ich bei weitem besser bin , als die Leute meinen . Zu einer anderen

Zeit sollt ihr Beweise dafür haben — — jetzt will ich Euch nur erkläre »,

warum ich zu den französischen Vorposten gegangen bin .

„ Als die Franzosen nach Rußland zogen , kamen täglich starke

Abtheilungen durch das Dorf , in welchem dazumal mein jüngerer Bruder

wohnte . Eines Tages — ich war gerade bei ihm zum Besuch — trat

ein französischer Unteroffizier mit vier Mann in ’8 Haus und verlang e

ungestüm zu effen und zu trinken . Man brachte herbei , waS in der Ci e

aufzutreiben war , und die fünf Marodeurs — denn das waren die An¬

kömmlinge — setzten sich an den Tisch und sprachen dem Aufgetragene

tüchtig zu . Der Branntwein hatte ihnen die Köpfe schon ziemlich star

erhitzt , allein sie verlangten noch immer mehr Branntwein .

„ Mein Bruder holte die letzte Flasche , die ihm übrig geblieben » ar ,

und als sie dieselbe schreiend und tobend ausgetrunken hatten , brachen k

auf . Die älteste Tochter meines Bruders , ein hübsches Mädchen v

achtzehn Jahren , die im Garten mit dem Ausspannen von Seinttano

schäftigt war , schien dem Unteroffizier zu gefallen ; er sagte ihr e J

Schmeicheleien und lud sie bann ein , ihn eine Strecke zu begleiten ,

weigerte sich — er aber bestand nur um so mehr darauf und wo

endlich mit sich fortziehen . .

„ Als mein Bruder dies sah , ging er in den Garten und bedeu

dem Unteroffizier , das Mädchen loszulassen — allein diese Em m

erregte den Franzosen im höchsten Grade . Er stieß meinen

hohulachend zurück — dieser aber sprang wieder herzu und « ome i

Tochter in ’S HauS zurücksühren . Der Unteroffizier versuchte ,

zu bemächtigen , doch mein Bruder schleuderte ihn mit Riese I

„ Da gerieth der Franzose in eine blinde Wuth , zog fe.
1“

Bruder durch die Brust , daß der Ungw «
^
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